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vie innerpolltische Krffe .

TU . Berlin , 22 . Sept . Wie wir von parlamentarischer
Veite erfahre « , werden die Beratungen der Mehrheitsparteien
über die innerpolitische Lage und über die Fragen einer Par -
lamentaristerung der Reichsregiervng auch in nächster Woche
sortgesetzt werden . Es besteht die Absicht, diese Besprechung
bis zur endgültigen Klärung der ganzen innerpolitischen Lage
i« Permanenz zu halten . Der Stellvertreter des Reichskanz¬
lers , von Payer , der einen Teil seines Urlaubes in Stuttgart
verbracht hat , ist unerwartet rasch wieder nach Berlin abke ->
rufen worden . Er ist Mittwoch abend in Stuttgart abgereist
Und inzwischen in Berlin eingetroffen .

Der „Lokal -Anzeiger " schreibt zu den interfraktionellen
Besprechungen : Die Vertreter der Mehrheitsparteien traten
Camstag nachmittag nochmals zu einer interfraktionellen Ve-
sprechung zusammen , um für die Beratungen der morgen statt -
sindenden Fraktionsfitzungen eine Grundlage zu schaffen. Die
Besprechungen , an denen vom Zentrum die Abgg . Gröber , Erz -
berger .und Herold , von der Fortschrittlichen Volkspartei die
Abgg . Fischbeck , Naumann und Haugmann . von der Sozial -
demokrati « Scheidemann , Ebert und Dr . Südekum teilnahmen ,
waren auch diesmal vertraulich . Sie scheinen indessen , wie
wir zu wissen glauben , zur Ausstellung bestimmter Ziele ge-

führt zu haben , über die morgen die Fraktionen zu sprechen
haben werden . An dem prinzipiellen , eine parlamentarisie -

rtmz ablehnenden Standpunkt des Zentrums , so wie er in den

Fraktionsschungen bisher zum Ausdruck gekommen ist , dürfte
sich indes nichts geändert haben . In politischen Kreisen herrscht
die Meinung , daß für die Klärung der schwebenden Fragen
neben den Beratungen in den nwrgigen Fraktionssitzungen
auch die zu erwartende Kanzlerrede am Dienstag ausschlag -
kebcmd sein wird , Allgemein steht man unter dem Eindruck ,
das- eine Entsäieidung nach der einen oder anderen Seite sehr
bald stattfinden wird .

Dem „ 23. Tbj ." geht von parlamentarischer Seite eine Zu -
schuft zu, in der ukter Fortspinnung der KrifengerLchte u . a
behauptet wird , seit gestern höre man . daß Graf Hertling es
ablehne , Sozialdemokraten in die Regierung aufzunehmen .
(Es wurden in anderen Blättermeldungen hierzu der sozial -

demokratische Führer Ebert schon für das Staaissekretariat dcs
Reichswirtschaftsamts . Dr . David für das Reichsamt des
Innern genannt und auch auf Dr . Siidekum hingewiesen ,
während Scheidemann die parlamentarische Führung der Partei
behalten sollte . D . N .) .

Diese Mitteilung wird dem Berliner Vertreter der „Köln .
Ztg .

" von unterrichteter Seite als reine Kombination bezeich- '

Net . Graf Hertling hat noch keine Gelegenheit gehabt , zu der

Frage der Aufnahme von Sozialdemokraten in die Regierung
überhaupt Stellung zu nehmen , also auch weder nach der einen

itcch nach der anderen Richtung hin sich entscheiden zu können .
Die in der Zuschrift weiter enthaltene Angabe , Graf Hertling
würde der Fraktiossitzung des Zentrums beiwohnen , ist unzu -

treffend . Richtig ist dagegen , das, der Reichskanzler an der

Sitzung des Haupjausschusses am Dienstag teilnehmen wird .
"

■
<= Berlin , 23. Sept . Der Staatssekretär des Auswärtigen

Amtes von Hilche hat gestern eine Anzahl Parteiführer empfan-
gen . U . a . laut „Voss . Ztg .

" den Zentrumsabgeordnet -en Erz-
berger und den fortschrittlichen Abgeordneten Fischbek. Heute
werden die Konferenzen bei dem Staatssekretär fortgesetzt . Es
sollen konst 'rvative und natioimlliberale Fraktionssührer zu
Worte kommen . D'.r Vizekanzler von Paqer hatte in den
letzten Tagen wiederholte Besprechungen mit Abgeordneten der
Mehrheitsparteien , u . a . mit den Abgeordneten Hausmann .
Fischbek, Neumann . Erzderger , Größer . Herold , ESert , Scheide -

Man und Südeknm .

Das Zentrum und die Parka mentarisierung .

= Berlin , 23 . Sept . Ein Mitglied der Zentrumspartei
äußerte einem Vertreter des „Derl . Lokalanz .

" gegenüber : „Es
ist kein Geheimnis , das; innerhalb der Mehrheit . Parteien Be¬

strebungen im Gange sind , die eine andere Dichtung ein -

schlagen wollen und auf die Einführung des Parlamentaris -

Mus
'

abzielen , aber sie gehen von einzelnen Persönlichkeiten
und von Gruppen innerhalb der Mehrheitsparteien aus und
müßten , um Erfolg zu haben , selbst erst die Mehrheit im

Reichstage gewinnen . Ohne das Zentrum gibt es keine Mehr -

heit , und das Zentrum hat bisher immer noch auf dem Stand -

punkte gestanden , dcch es einen solchen Weg nicht mitmach - n

werde / Nachdem der Reichskanzler und seine Regierung ihren
Teil der Abmachungen mit der Mehrheit vollkommen erfüllt
habön . besteht auch nicht die geringste Veranlassung für einen

Ncch -el in der Regierungsform . Unsere Feinde sind allerdings
warme Verfechter einer Parlamentarisierung und Demokrat : -

sierung in Deutschland , aber , nxt da glaubt , daß die
'

Herren
AZil '

v
'
n . Lloyd George und Cl «m « ncequ keinen sehnlicheren

Wunsch haben , als uns ein gutes Bett zu machen , dein ist wohl

nicht zu helfen ."

Der Beginn der Verhandlungen der Zenttunwfrattion . von

der gesagt wird , sie seien für das weitere Programm der Mehr -

heitsparteion von ausschlaggebender Bedeutung , ist aus heute

Vormittag 9 Uhr festgesetzt . Die fortschrittliche Volkspartc .

beginnt ihre Fraktion ssitzungen mittag » um 12 Uhr . SU* #®»

H3 Uhr finden die interfraktionellen Besprechungen der Mehr -

ssrzbergers völkerbund - EfttW ;nf .
MTB . Berlin , 21 . Sept . (Nicht amtlich.) Die ..Vosstjche Ztg .

"

veröffentlicht das Schlußkapitel aus der demnächst erscheinende »
Schrift des Reichstagsabgeordneten Erzberger , die den Titel führen
mir^ . „ Der Völkerbund , der Weg zum Frieden " . Der Verfasser vt -

zeichnet die Schrift selber als Verfassungsentwurf des Völkerbundes,
der kritisiert werden und gegebenenfalls zu praktischen Vorschlägen
führen solle . Der Entwurf enthält folgende Leitsätze :

„Der Völkerbund ist ein ewiger Bund zu : friedlichen Erledigung
aller zwischen dm Staaten entstehenden Streitfragen und zur e.e -
meinsamen Pflege des Rechtes und der Mohlfalrt der Völker. Je -
der souveräne Staat kann auf Grund eines Beschlusses seiner gesetz¬
gebenden Körperschaft dem Völkerbund beitreten . Der Bund gilt eis
zustande gekommen, unnn sich unter den Mächten , die ihren Beitritt
erklären , folgende befinden : Deutsches Reich . England , Frankreich,
die Vereinigten Staaten Nordamerikas und Rußland . Der Titz des
Völkerbundes ist im Haag , wo ein internationales Büro seine Ge -
schäste führt , das von einen? ständigen Verwal - ungsrat geleitet und
beaufsichtigt wird . Die Kosten des Büros werden von den Bund -
staaten durch Beiträge im Verhältnis zu ihrer Bevölkerungszahl auf¬
gebracht.

..Der Völkerbund gewährleistet den territorialen Besitz eine» je-
den Bundstaates , sowie den ungestörten Besitz der Kolonien der
Bundstaaten . Jeder Bundstaat ist in seinen innerpolitischen Ange»
legenheitcn völlig »nabkiänxig . in seinen a»genp»litis «!)«n Sinxelegen -
heiten im Rahmen der Verfassung des Völkerbundes . Die im Völ -
kerbund zusammengeschlossenen Staaten verpflichten sich, alle zwischen
zwei oder mehreren von ihnen entstehenden Streitigkeiten , die nicht
auf diplomatischem Wege oder durch die guten Dienste oder die Ver-
mütlung einer befreundeten Macht oder mehrerer befreundeten
Atächte haben erledigt werden können, einem für einen besonderen
Fall zu bildenden Schiedsgericht zu unterbreiten und sich dessen
Spruch zu unterwerfen .

„Alle Machtmittel des Völkerbundes werden gegen denjenigen
Bundesstaat oder außerhalb des Völkerbundes befindlichen Siaac
angewandt , der einen Bundesstaat mit beumffneter Hand » bersällt
oder ohne Schiedsgericht angerufen oder dessen Urteil abgewartet zu
haben , zu den Waffen greift ."

Ueber die „Zlbciistuug " heißt es in dem Entwurf : „Die im Völker-
»und zusammengeschlossenen Staaten verpflichten sich gegenseitig. il>re
Streitkräfte zu Lande , Wasser und in der Luft nach einem Echltisiel,
deffen Aufstellung einem besonderen Abkommen vorbehalten bleibt ,
herabzusetzen, stetig zu vermindern und nicht ohne Vereinbarung mit
dem Völkerbund wieder zu veriaehren . Sie verpflichten sich weiter ,
ihre Streitkräfte zu Wässer , zu Lande und in der Lust, zu keine» an-
deren Zwecken als zu denen der Ausrechterhaltung der Ordnung im
Innern , der Berteidigmzg gegen einen Zugriff auf ihr Territorium
und der gemeinsamen Exekutive des Völkerbundes zu gebrauchen.

"

..Die Bundstaaten, " so heiyt es im 5 . Kapitel , .. gewähren sich
gegenseitig * wirtschaftliche Elei -Hberechtignng in allen Gebieten , die
ihrer Hoheit unterstehen . Sie verpflichten sich , den gegenseitigen
Durchgangsverkehr durch ihre Länder durch keinerlei Durchfuhrverbot
zu hemnren und freie Durchfuhr zu gestatten .

"

Ueber die Kolonien wird in dem Entwurf gesagt : „Die Bund -
mächte führen ihr koloniales Werk im Geiste christlicher Kultur und
lassen sich Schutz und sittliche und wirtschaftliche Erziehung der Ein «
geborenen angelegen sein . Sie verzichten auf die Aushebung von
Truppen in ihren KoloniÄgebieten ."

Gegen den Bundesstaat , der die Verfassung verletzt , soll mit fol -
genden Mitteln vorgega »̂ en werden : Abbruch der diplomatischen De -
Ziehungen aller Bu^ sstaaten gegenüber den friedebrechenden Staaten
und völlige und restlose Abichliegung der friedebrechenden Staaten
durch die Absperrung der Grenzen zwischen ihnen und den Bund -
staa'. en , gegebenenfalls durch Verhmigung der Mockade."

. .. . .. iii .ii «-»»» -»-»»«»- i i

Die Aiedensnote Gssterrelch - Angarus .

Clemenceaus Antwort auf die Wiener Note .

5 Wien , 21 . Sept . K . K , Eorr .--Büro . Der schweizerischeG- sandte
in Wien hat heute dem Minister de» « »Hern auf Grund einer Mit -
tetlung seiner Regierung zur Kenntnis gebracht, dasi der französische
Minister des Äuh

'
ern in e>iner a » den schweizerischen (Sesandten ge-

richteten Zuschrift vom lg . Sept . den Eingang der Rote der oster .

reichijÄ-ungacischen Regierung vom 1-1. Sept . bestätigt und hierin
bemerkt Hai die sranzöstsch « Antwort auf die Eröffnungen des Grafen
Burian sei in der am Vi . Sept . vor dem Senat gehaltenen Rede des

französischen Akinisterpräsidenten Herrn EU,nenc-au enthalten . Der
Text sei im französischen „Journal Ofsiciel " vom 18 . S «p : . abgedruckt.
Es wird nicht leicht , sich zu dieser Antwort zu ällhern , die nach chrer
worm von den bisher selbst im Verkehr zwischen krieftsüheenden Staa .

ten beobachteten G -pslogenIieiten in merkwürdiger Weise absticht.

Die gesamte Wiener Presse charakterisiert da ? Vorgehen der

französischen Rcaierung gegenüber det Rote Bunans als unqua ! - .

fizZerte pöbelhafte Methode , die sich seM ^'. h '.e . Gerade Feank -

reich sei jenes La,id . wo in der Bevölkerung und j :i den parlamen -

ttiriiäxn Parteien die Fricbensstimmung am st^rl'sten sei . Des -

halb habe Clemcnceau die Brandrede im Sei ^ t losgelasien . um

diese Kriedensstimmunß niederzuschlagkn und jede Möglichkeit einer

Kriedensbesprechung obzuichuciden . Aber die Zahl derjenlzen ^ >e

mit Clemonceaus heftiger und unerbittlicher Versolzung Anders -

drniender unzufrieden sind, wachse zusehends . i. nd diese Entwicklung
muffe : n absehbarer Zeit eine die Fnedensiache sviderlirqe <?. t >m -
muiia herrorl ringen , mit der die franzöflsche Rtz : i>.rnng zu rechnen
bab^ ° werde - Im übrigen sind die Blätter Elei ^ neeau >nr die

}
'
?ann seines Nein nur dankbor. denn sie beweise insbesondere , » eu

(f'cn Ucbermutes . welcher Brutalität sich die We .t z » verstyen

hätte , wenn der französische Milittarismu » in diesem Kriege den

Endlriumpd davontragen würde .
-

Da ? „ Fremdenblatt " ichreibt : . .Clemencau nt berauscht v - n
wilder Hoffnung , er will die Jubelstimmun ^ und Zuversicht uanA
Frankreich mitteilen und sich den Sien, , den er slcher bält . n
verderben lassen. Seine Ungezogenheit lollte das franzöfnche -üvlk be -

geistern . Aber Clemetuea » irrt sich, und »war «ewa.lt in . wenn er

glaubt , den Si -a in » er Hand , n wbe . u Er kennt n. ch nrcht die « ratt
derer, die er als Feinde v»r firt» bot und die er nun ämn Sampf b .«

aufS äußerste treibt . Die Ententeheere werden ück die Kövle cinrei, .

«e« oat det West, »ab SSdfront « ab fnrchthar werbe« die Opfer

mit denen Frankreich die Verblendung icincS rebonchetrunkenen
Diktators bezahlen wird . Cf! ?mer.« flu lädt die unflcfieure Schuld auf
sich . Wir können nur wünschen, daß seine Aation die fnrchtbare La« « ,
die er ihr bereitet , bald erkenne und daß ein mit mebr Vernunft ac»
sübrte? Frankreich schließlich doch deii Wea üur Lerständiauna finde ,
den wir eröffnen inollen und gewiesen haben .

"
TU . Zürich, 21 . Cent . ..Corriere della Sera " meldet aus Paris :

Ctemenreau hält die Erörterungen über einen österreichifch - uugari -
scheu Friedensschritt siir abgeschlossen. Der Präsident stellte es dem

^
Ermessen Oesterreich -Ungarns anheim . ob es auf die Rede Clemen-
reau eine Erwiderung geben will . Der Präsident begibt sich mit dem.
Ministerpräsidenten anr Sonntag in die Frontgebiete . ( B . LA .) .

A u s der französischen Kammer .
TU . Gens. 2t . Sept . Der . Matin " schreibt : Dah die sozialistische

Kommerpartei in der Kammer einen Antrag an die Regierung ein¬
brachte, betreffend Frankreichs Antwort on Oesterreich-Ungarn . Der
für Samstag einberufene Avsschus? für Aueavärtiges wird infolge
der Abreise Clemenceaus an die Front nicht zusammentreten . Der
Vollzugsausschuß der sozialistischen Kammecpartei hat nach einer
Meldung des ..Journal du Peuple " dem Ministerpräsidenten einen
Einspruch gegen die prinzipielle Ablehnung der österreichischen Frie -
densanregung zugestellt. Der Einspruch ist nach einer Meldung des
gleichen Blattes mit allen gegen 2 Stimmen gefaßt morden. Auch
die regierungstreue Tbomas .-Gruppe stimmte für die Entschließung
der Mehrheit . (V . L. - Sl .) .

Verhandlungsbereitschaft der französischen
Linkssozialisten .

?'.̂ TV Bci. n . 22 . Sept . Im linlsiozialist '.ich .' n ^ Populaire "
schreibt der ehemalige Deputierte Lefoyer : Jedermann , der nur
einigermaßen guten Willen besitze , müsse anerkennen , dag das
Friedensprogramm Bvriairs weder ein Kenn ^' ihtn der Gewalt -
Politik tmge . noch annericmiWch ? Vläne umfaise . LiiSe« weise is
nur blnsichtlich von Wiedergutmachungen, in Belgien , H'. nsi6;tlich
der Zievisicm von Brest -Litowsk und der el .asplothriugiichen ^ rage
auf . Ueber diese Lücken dürfe man sich nicht ro :t :: ivri , denn nie¬
mals werde eine kriegfnhrendl! Partei einen durchaus billigen Ver «
schlag niochen , den die Segner ohne Erörterung annehmen kommt.
K>". ade die Diskussion müsse daher zur Wcttinachung von Ungercch-
tigleitcn dienen . Der österreichisch-ungarische Vorschlag gebe die
Möglichkeit, das gesamte Friedenvprogramm zu erörtern . Eine
Fallc sei nicht vorhanden . Die Entente werde wed ^ : aufgefordert ,
etwa? llibbckanntem entgegen^» gehen noch etwas nicht wieder gut
zu Machendes zu tun . — Der Rest des Artikels ist zensuriert.

Belgien uns die Friedensfrage .

MTB . Amsterdain , 2l . Sept . „Central News " meldet aus
London : Der belgische Ministerpräsident Esoreman erklärte ,
daß die belgische Regierung ihren Standpunkt zu den allgs »
meinen Frieden ?k>edinAunKen und der ' Wiederaufnahme der
Beziehungen zwischen den verschiedenen Staaten nur im voll«
ständige, » Einvernehmen mit den Alliierten festsetzen werde .

Schwedische Frieörnsbitten .

WTB . Stockholm . 20 . Sept . Am Donnerstag abend wurden in
sämtlichen Sirxkhalmer Kirchen vor zahlreichen Zuhörern l^ebete fSe
den I -rieden gesprochen.

Die Antwort Englands .

-4 - Zürich, 2l . Sept . Die „Neue Züricher Zeitung " melde ! , da [$
England voraussichtlich die österreichische Friedensnote aassuhrlich
beantworten werve . um durch die Art der Begründung den Völkern
nicht alle Hoffnung auf Frieden zu rauben . Für die Festsetzung der
Antwort sei enscheideiid, das? die Entente h^ute de» Friede » brauche,
aber sie hoffe auf weitere militärische Erfolge , und glaube darum ,
mit Vorteil warten zu können , bis der Gegner sich zu ihren Vedin -

gungen weniger ablehnend verhält .
Die Form der englischen Rote soll derart abgesastt werden, dast

sie die Möglichkeit zu weiteren Debatten offen läßt , schon deshalb ,
um vor allem auch eine präzisere Erklärung der Zentralmächte ber-
auszufordern . (Rat . Ztg .)

Neue Kriegshetze Wilsons .

-i- Berlin , 22 . Sept . Nach einer Reutermeldung berichtet der

Pariser „Matin "
, dast nach Bekanntwerden von Wilson » Haltung

gegenüber der österreichisiben Friedensnote verschiedene amerikanische
Politiker und Ententediplomaten den Präsidenten Wilson aussuch -

ten, um ihm zu gratulieren . Bei dieser Gelegenheit sogt« Wilson :

„Ich hielt es für notwendig , dieser neuen Friedenspropaganda ent,
gegenzutreten . Ein vollkommener Sieg ist nötig . Wir könne» uns

vorher aus keine Verhandlungen einlassen . Selbst wenn Oesterreich

morgen zu mir kommen und sagen> sollte , daß es meine 14 Punkte an¬

nehme , dann würde immer noch das Bedenken bleiben , daß wir de «
Worten des Feindes nicht trauen können. Wir »erlangen mehr als

ihre Versicherung , dah sie ihr Wort halten wollen ? es muh ihnen un»

möglich gemacht werden , es zu brechen ." (B . Z .)

Sihnelligkeitsrekord für die Beantwortung
eine « Friedensangebotes .

TU . Basel, 21 . Sept . Di -- „Moining Post" meldet aus Re«
^ ork . Staatssekretär Lansing kündigt eine Botichait d .'s Präsiden -
ten an den Konqreg an . in der der Präsident die Ablehnung vre

Friedeüsnote Oesterreich- Angagrus ' begründet . Nach der Zürche,
M »rgen?eitung melden New Porker Blätter : Lansing benötigte
von der Übernahme bis zur Antwort der österreichischen Rote ge.
neu 38 Minuten . Diese? rasche Erledigung stellt einen diploman »
sstem Rekord dar . ( Vosi . Ztg . )

Eine Antwort auf die Antwort .

WTB . Zürich, 21 . Sept . Schweizerisch « Blätter sprechen die
Hoffnung aus . daß Oesterreich - Ungarn die ablehnende Rote Wi >- '

jene, in der ruhigen fachlichen Form , der ersten österreichischen Note >
erwidern werbe1

, um auf diele Weise den Gedankenaustausch für die

Friedeusmöglichkeiten in Flu « zu halten . (B . T .)

Eine geschichtliche Erinnern » «.

WTB . Wien , 21. Sept . (Nicht amtlich ) Die . Neue Frei «
Presse" erinnert daran , daß ein ähnlicher Borschlag, wie ihn Buria » .
macht, nämlich SriM «»o«ch« » l>ng«n oh« Wafsensiillstand . wäh.



M « e « .

re« bei Belagerung Sebaftopols im Krimkriege , durch die damalige
Vwveöchms einer Konferenz nach Wien verwirklicht wurde .

m
Hindenburgs Antwort an vt « $ te ( H SSd »

Westdeutschlands .
WTB . Stuttgart , ZL. Sept . ( Nicht amtlich ) Auf ein im Namen

einer siidwestdeutsche« Pressekonferenz in Karlsruhe von dem Bor »
fitzenden der beteiligten Verleger und Redakteuroerbände an den
Generalfeldmarschall von Hindenbnrg gerichtetes Telegramm ist
heute zu Händen des Chefredakteurs 2l . Kemper -Stuttgart , des Vor¬
sitzenden des Landesverbands Württemberg ( Reichsverband de:
deutschen Presse ) , folgende Autwort eingegc^ en :

Großes Hauptquartier , 21 . Sept . Für das Gelöbnis der in
Karlsruhe versammelt gewesenen Pressevertreter Slid,sestde « tsck>°
lands spreche ich Ihnen , auch namens des thenerals Ludendorsf ,
meinen besten Dank aus . Sind Heer und Heimat sich darin eins ,
dem Vernichtungsmittel » unserer Gegner den eigenen Willen zum
Durchhalten bis zum ehrenvollen Frieden entgegenzusetzen , dann
wird der Feinde Abficht zvschanden werden . Der Press« als wesent¬
lichem Bindeglied zwischen Heer und Heimat fallen in diesem
Rahmen ganz besondere Ausgaben zu . Geleitet von dem großen
vaterländischen Geiste wie bisher wird sie zum Wohle des Vater -
lanÄes wirken . Generalfeldmarschall von Hindenburg .

Von de? interalliierten Arbeiterkonferenz .
= London , 20 . Sept . (Priv -Tel .) Nach einer Reutermeldung

nahm die interalliierte Arbeiterkonferenz heute unter dem Vorsitz von
Brouckere ( Belgien ) nachstehende abgeänderte Resolution über Ruh -
land mit großer Mehrheit an : .Die Konferenz ist der Meinung , daß
in Uebereinstimmnng mit Artikel G van Wilsons 14 Punkten die
gegenwärtige Anstrengung der alliierten Regierungen , dem russischen
Nolle Beistand zu leisten , nur von dem ausrichtigen Wunsche geleitet
werden darf , die Freiheit der Demokratie zu erhalten , um den Fris -
den der Welt zu sämtzen , in dem wertvolle Ergebnisse der Revolu -
tum dauernd gesichert werden können .

"

Der Delegierte der unabhängigen Arbeiterkonferenz , Knee -Hora ,
griff auf der interalliierten Arbeiterkonferenz die Regierung heftig
an , die . wie er sagte , den Krieq ausschließlich au « imperial,st , scheu
Gründen sortsetze . Sidney Webb widersprach der pazifistische» Er-
örterung von Kneeshow , die keineswegs den Ansichten der englischen
Delogierten entspräche . Wir sind verpflichtet , erklärte er . den Kr,eg
fortzusetzen und sind fest entschlossen, den Krieg zu unterstützen, bis
ein befriedigendes Ergebnis erreicht werden kann . Keine Partei
kann den Geheimverträgen ablehnender gegenüberstehen , als die eng -
lischen Arbeiter , aber wir wissen , daß der Krieq nicht zu Ende kom¬
men kann , ehe Deutschland nicht mit Gewalt oder freiwillig ous Bel¬
gien und Frankreich verschwunden ist . Wir haben nicht die Absicht,
Deutschland jemals freie Hand im Osten zu lassen . Wir halten uns
an ' das interalliierte Memorandum und werden niemals einem Frie »
den , wie dem von Brest - Litowsk, unsere Zustimmung geben.

Nach weiterer Debatte erklärte sich die Arbeiterkonferenz mit
den 14 Punkten Wilsons einstimmig einverstanden . Einer der fran -
zösi ' chen Delegierten beschwerte sich über die Erklärung , daß die
Nichtannohme der Beschlüsse der Londoner Arbeiterkonferenz durch
die deutschen Mehrheitssozialisten ein Hindernis sür die Abhaltung
einer internationalen Konferenz bilde . Die französischen Sozialisten
seien bereit , die Wiederaufnahme der Konferenzen zuzustimmen .

Während einer Rede von Longuet wurde die Stimmung sehr erregt ,
und es kam zu heftigen Szenen . Henderson sagte , durch die Be¬
merkungen L -ingi -ets und anderer würden nochmals die ganzen Fra¬
gen aufgerollt , die vcrei . s bei der interallierten Konferenz vom Fe -
bruar besprochen und entschieden worden seien . Es handele sich da -
rum , ob eine bedingte oder unbedingte Konserenz abgehalten werden
soll. Sowohl die französischen Biehrheitssozivlisten als auch die fran -
zLsischen Miüherheitssczialisten hät ' en der Bedingung zugestimmt ,
das; a ' le Parteien asfen ihre Kriegsziele in Übereinstimmung mit
Hewiifen grundlegenden Prinzipien , über die kein Kompromiß möglich
sei . darlegen sollten . Henderson fragte , ob die Bedingung der Fe -
bruar Konferenz erfüllt sei . Zn der Erklärung über die Kriegsziele
fei für Belgien eine Schadenvergütung durch die deutsche Regierung
verlangt worden .

Kenderson fragte , ob Lonauet ein einziges im Namen der deut¬
schen

'
Regierung oder der deutschen Mehrheitssozialisten gesproche¬

nes Wort anführen könne , aus dem hervorgehe , daß diese Bedin -
gi ' :g angenommen worden sei . Er fragte ferner . ok> die Bedingun -
gen bezüglich Elsaß - Lothringens erfüllt seien . Bedingungen die ,
wie ihm erklärt wurde , nicht eine Frage von Landgewinn , sondern
eine Rechtsfrage beträfen - Longuet wünsche eine bedingungslose
Konferenz . Er könne üe abhalten , aber er fürchte , daß die briti¬
sch"» Arbeiter nicht luittun würden . Languet versuche den deut¬
sch n Sozialismus zu verteidigen und ihm die Demokratie der Welt
auszuo ^fern . Am 14 . Februar 1015 und auf ollen iolg enden Kon
feren ? en sei erklärt worden , daß der Sieg Deutschlands die Vernich -
t ><i!g der Demokratie und der Freiheit bedeuten würde . Wenn das
damals richtig gewesen sei . a .-lte e ? auch heute noch ! und man sollte
infolgedessen energisch an einem Fcüden festhalten . der die Demo -
krati? der Welt für immer sicherstellen würde .

Kompers beantragte , man solle sich bereiterklären , «ine
Konferenz mit denjenigen Gruppen in den Staaten der Mittel -
mäckte abzuhalten , die ibren autokratischen Regierungen offen Wi -
dcrstZüid leisteten . Der Antrag wurde mit 68 gegen 26 Stimmen
verworfen .

. .Der amerikanische Delegierte Bowen sagte , daß die Vertreter
de ? Vereinigten Staaten , wenn während des Kriee .es eilte inter -
alliierte KonZ? rsnz abgehalten werden sollte , an der Delegierte feind -
licher Länder teilnähmen , nicht erscheinen würden . Die Resolution ,
in der gegen die Verweigerung der Pässe protestiert wird , wurde an -
genommen . Die Vertreter der Vereinigten Staaten enthielten sich
hierbei der Abstimmung .

Die Arbeiterkonferenz nahm zum Schluß den Bericht der Kam -
Mission über die Kriegsziele in der durch die Konferenz verbesserten
Fassung an uitd vertagte sich alsdann .

^ spanz neues Wehrprogramm .
WTB . Bern , 21 . Sept . (Nicht amtlich .) „ Neuyork Evening " vom

15 . September veröffentlicht eine Korrespondenz aus Tokio , wonach
bei einem anfangs Juni abgehaltenen japanischen Kronrat eine un -
geheure Vermehrung der Land- und Seestreitkräfte beschlossen wurde .
Die Armee , die bisher 21 Divisionen zu vier Regimentern zählte ,
soll mit einem Kostenaufwand « von 174 Millionen Hen aus 42 Di -
Visionen zu drei Regimentern erhöht werden , die in 21 Armeekorps
zerfallen . Die Murine soll auf drei Schlachtgeschwäder zu je acht
Kriegsschiffe » nebst einem Kreuzergeschwader von acht Panzerkreu -
zern gebracht werden , wofür die Kosten aus lM !l! Millionen Pen
veranschlagt sind . Neber den Zeitraum der Durchführung des Pro -
gramms , dessen Annahme das japanische Volk als hochbedeutsam an -
sieht , verlautet nichts .

Die Korrespondenz bemerkt : „Man hört hier oft die Frage ,
welche Stellung Japan als Seemslyt . verglichen mit den Vereinig -
ten Staaten nach dem Kriege einnehmen werde . Anscheinend ist es
die Ueber - engung der jetzigen Führer Japans , daß die Nation künf-
tighin Gefahr läuft , isoliert zu rverden, wenn sie nicht über eine mäch-
tiae Armee und Flotte verfügt , welche internationale Beachtung be -
anspruchen kann . Die Lage in Rußland und China macht dies um so
notwendiger , als ein Eingreifen der westlichen Nationen in ostasia -
tische Angelegenheiten möglich ist .

Japan erwartet offenbar nicht, daß die Rüstungen nach dem
Kriege abnehmen werden , und daß aus dem vorgeschlagenen Völker»
bn^d zur Erhaltung des Friedens viel werde . Vielmehr scheint es ,

° » »» »fW» » » » ff «.
'

dah es aus dem Kriege die Lek^e ziehen will , daß die Macht ein
Schiedsrichter des Rechtes ist, und daß Japan nur auf Gerechtigkeit
rechnen kann, sofern es imstande ist , darauf zu bestehen.

Das mag wie ein Zweifel an der internationalen Moralität
aussehe », aber Japan hat vielleicht kein iibergrohes Vertrauen in
die altrusfifchen Versicherungen der Westmächte. Jedenfalls muß
man diese Ansicht den japanischen Pressekommen Laren über die west
landische Diplomatie entnehmen .

Vielleicht bedeutet das neue Rüstungsprogramm lediglich , daß
Japan entschlossen ist , sich ohne Rücksicht auf die Kosten von seinen
Freunden unabhängig zu machen. Sein vorkriegerisches Wehrpro -
gramm war gemäß den damaligen Erklärungen im Hinblick auf die
Bedingungen in Rußland und China eingestellt ! die neuen Pläne
deuten indes offensichtlich sowohl ein erweitertes Ziel , als auch auf
eine intensivere Politik hin .

Aus Wnkgerien .
WTB . Wien , 20 . Sept . (Meldung des Wiener Korrespondenz -

Büros ) . Der Ober -ommandierende der bulgarischen Armee , Eeneral -
leutnant Schekow , hat sich hier infolge einer Mittelohrentzündung
operieren lassen . Er ist bereits vollkommen fieberfrei und vermag
das Bett schon für Stunden zu verlassen .

Nation ^ lkongreh der Nord - Dobrudscha .
WTB . Sofia . 21 . Sept . (Nichtamtlich .) Die „Aeence Bulgare "

erfährt aus . Vabadag ( Nord ^Dobrutscha ) . daß dort am 22. Sept . der
zweite Nationattongreß zusammentreten wird . Bis zum 15 . Sept .
waren 318 Abgeordnete aus unmittelbaren Wahlen der Bevölkerung
hervorgegangen , darunter 223 Bulgaren , 34 Rumänen 20 Lieowanen ,
15 Türken , 10 Deutsche , 8 Ukrainer und je 3 Juden und Tartaren .

Die feindliche Offensive in Mazedonien .
Bulgarischer Heeresbericht .

WTB . Sofia , 21 . Sept . Generalstabsbericht vom 19. Sept .
Mazedonische Front : Aus Eervena Stemr und in der Gegend von
Bitolia zeitweilig lebhafteres , beiderseitiges Artilleriefeuer . Nörd -
lich Bitolia und im Cernabogen wurden feindlich « Sturmabteilungen ,
die nach Artillerievorbereitung in unsere Gräben einzudringen ver¬
suchten , durch unser Feuer abgewiesen . Oestlich der Cerna fandn den
ganzen Tag über schwere Kämpse nrit wechselndem Erfolge statt .
Zwischen der Ortschaft Gewgheli und dem Doiransee erneuerte der
Feind seine erbitterten Angriffe , denen ziemlich heftige Artillerie -
und Gasvorbereitung voranging . Nach hartnäckigem Kampfe gelaug
es dem Feinde , zeitweilig in manche unserer vorgeschobenen Stellun
gen einzudringen , aber durch schneidigen Gegenangriff unserer Trup -
pen wurde er mit sür ihn bedeutenden Verlusten vertrieben und ließ
Gefangene in unseren Händen , darunter mehrere griechisch? Offiziere .
Auf diesem Schlachtfeld , auf dem seit 2 Tagen unsere tapferen Regi¬
menter ihre Stellungen in erbitterten Kämpfen Mann gegen Mann
verteidigten , erlitt der Feind außerordentlich schwere Verluste an
Toten .

WTB . Sofia , 22. Sept . (Nicht amtlich .) Generalstabs -
bericht vom 20. September . Mazedonische Front : Nördlich von
Bitolia und im Cernabogsu zerstreuten unsere Einheiten durch
Feuer mehrere feindliche Abteilungen , welche nach Artillerie -
Vorbereitung gegen unsere Stellungen vorzurücken versuchten .
In der legend von Morihooo wurden heftige feindliche An -
griffe abgewiesen . Unsere Einheiten machten serbische und
französische Eefangeke . Oestlich der Csrna dauern die erbit -
terten Kämpfe an . Unsere Front wurde mehr nach Norden
oerlegt . Südlich von Gcwgheli suchten englische Bataillone
sich unseren Gräben zu nähern , sie wurden blutig abgewiesen .
Bei Doiran erneuerte der Feind nach seiner Niederlage in den
letzt,>n Tagen seine Angriffe heute nicht . Im Laufe des Tages
wurden drei feindliche Flugzeuge abgeschossen.

Englischer Angriff in PMstma .
Türkischer Bericht .

WTB . Konstantinopel , 21 . Sept . Tagesbericht vom 20 . Sept .
Paiästinafront : Der erwartete Angriff der Engländer hat begonnen .
Nach heftigsten Artillerieseuer setzte am 18. September , abends , der
Kampf östlich der Straße Jerusalem —Nablus in breiter Front ein .
Der erste Ansturm des Gegners zerschellte an der tapferen Gegenwehr
unserer Truppen . Um Mitternacht führte der Feind neue Truppen
'.um Angriff vor . Der Kampf mit dauernd verstärkten Kräften wü -
t-cte die ganze Rächt mit äußerster Heftigkeit . Bei Tagesanbruch war
die Kraft des Angreifers gebrochen , der Stoß in der Linie Dfcholud —
Siad —Ab —Zexka ausgefongen . Inzwischen erösfneteten die Engländer
auch in » Küstengebiet stärkstes Artilleriefeuer , in das ihre Schiffsge -
schütze von der See aus eingriffen . Nach zweistündiger Feuervorberei -
reitung und erbittertem Nahkampf gelang es ihnen , in unsere Stel¬
lungen zwischen der Küste und der Eisenbahn Lidtul — .Kernt einzu¬
dringen . Dem Druck des an Zahl weit überlegenen Gegners aus -
weichend , nahmen wir unsere Truppen in die Tul —Kerm -Stxllung
zurück, in der weitere Angriffe des Gegners erwartet werden . Am
Jordan nahmen mir feindliche Truppenbewegungen in Wadianfcha in
der Gegetld , von Jericho unter wirksames Feuer . An der Straße
Jericho —Tell — Nenrin lebhafte Patrouillen - und Fliegertätigkeit .
Auf den übrigen Fronten nichts von Bedeutung .
.iii » m ipmiu 11. » "|muu »!.wü »» iu '... in .'.', i i uw '

Ereignisse zur See .
WTB . Rotterdam , 21 . Sept - ( Nicht amtlich . ) Der „ Maas -

botmeldet : Der norwegische Dampfer „Kyller " ( 55:i Brutto -
Register -Tonnen ) ist vermutlich in der Nacht vom 9. September
gesunken. Der Segler „ Kurier " ist ebenfalls gesunken.

Französisches U - Boot oersenkt .
WTB . Wien , 21 . S -:pt . D<is Kriegsministerium , Nkarine -

sektion , teilt mit : Eine unserer U.-Boote versenkte cu» 20. Sep -
tember frühmorgens vor Kap Redon , nördlich Dura .zzo, ein
großes französisches U-Bost mit Torpedoschuß . Auster dem
zweiten Offizier dieses U -Bootes , Fregat ^ mleuÄmnt Enaen
Lapeyre , konnte niemand gerettet werden .

Ein britischer Monitor explodiert .
WTB . Berlin , 22. Sept . Die britische Admiralität teilt

mit , dasz infolge einer inneren Explosion ein bri -
tische ? Monitor im Hafen gesunken ist . Ein O f f i -
zier und 19 Mann wurden durch die Explosion ge -
tötet . 57 Mann werden vermiht . Man glailbt . dag
auch diese tot sind .

Minen in dänischen Gewässern .
WTB . Kopenhagen . 21 . Sept . ( Nicht amtlich ) Wie „Bcr -

lingske Tidende " meidet , sind in den letzten Tagen zahlreiche Mi -
nen an der jütlii »disch«n Küste angetrieben . Allein aus der kurzen
Strecke zwifäxn 5ianftholm und Kkittmaeller liegen zwanzig Mi -
nen . Die angetriebenen Muwtti werden mm zur Explosion gebracht.

Deutsche U - Boote an der ameri kanischen Küste .
— Berlin , 21 . Sept . Deutsche Tauchboote »cts uften an

der atlmrtischen Küste der Vereinigten Etantien die Damps --

MittaMatt . Montag . 5t» 28. Sept . 1918 . Ux . 44I .
n :

schiffe „Lake Adou "
, dessen Tonnage nicht angegeben wurde .

.. Wcstbridge " 8900 Tons und ..Ebert " 7300 Tons . 19 Man »
der Besatzung kamen ums Leben . (B .-Z .)

Aus dem nmsen KutzwKd.
Attentat auf Trotz ! i.

WTB . Leipzig, . 20 . Sept . Wie der Sonderberichterstatter
der „Leipziger Abendzeitung " aus Kiew meldet , wurde auf
T r o tz ! x in Kursk ein Attentat unternommen . Erq
dtrt schoh auf Trotzki , verfehlte ihn aber .

Der Korrespondent meldet weiter , daß die ukrainisch «
Regierung eine VerschVörnng zur Ermordung des Leiters der
russischen Friedens -Delegatirm , Rakowski , aufgedeckt habe .

Die Ermordung der ehemaligen Zarin
Sestötigt ?

— Basel , 21 . Sept . Nach einer Londoner Havas - MeldunI
wird in doplomatischen Kreisen die Ermordung der ehemaligen
Zarin und zweier ihrer Töchter bestätigt . (Frks. Ztg .) .

Der Protest gegen den Roten Schrecken .
Frankfurt a . M , 21 . Sept . Wie die „Frkf. Ztg .

" von
zuverlässiger Seite erfahrt , bat sich der deutsche Generalkonsul
in Petersburg der Protestnote des dortigen ventralen diplo «
mati '

chen Korps gcgen den Roten Schrecken angeschlossen.

Die Dinge in Sibkrien.
Tschechoslowakische ZwLngsmagnahmen .
WB . Amsterdam , 22. Sept . Nach einem hiesigen Blait meldet

„ Daily Mail " aus Wkadiwvstsk . daß der Führer der T ?chechz - Slova <
ken , Oberst Gaida , eine Proklamation an die allrussische Regierunü
und die tschecho - slowakischen Truppen ausgefertigt hat , in der er allen
Eisenbahn -Ai,gestellten und Tclegraphisten befiehlt , unverzüglich die
normale Arbeit wieder aufzunehmen , sonst würden sie vor ein Kriegs «
gericht gebracht und erschossen werden . Auch alle Personen , die de*
Sabotage schuldig befunden würden oder die dem Militär Hindernisse
in den Weg legen , würden füsiliert werden .

Ans Finnland.
^ ur finnischen Königsfrage .

WB . Köln . 20 . Sept . Die „Kölnische Zeitung " schreibt !
der „Frankfurter Bolksstimme " wird unlcr Bezugnahme auf den
Aufsatz Scheidemanns im „ Vorwärts " zur finnischen Känigsfr -ige be >
Iiauptct , dem Prin -? n Friedrich K <?rl von Hessen sei von einer Seite ,
die Nachdruck aufbieten könne , nal >?ge '«gt worden , er möge zustiM'
men ^ daß die Thronfrage in der Schwebe bleibe , er könne sich ja i*
nächst aus jiins Jahre als Reia svcrweser wählen laffen .

Der Frankfurter Korrespondent der „ Köln . Zeitung " erfährt hier »
zu , daß an unterrichteter Stelle ron einer derartigen Veeinslussu «g
des Prinzen noch nichts bekannt ist . Der Prinz hat sich auf die
ihn gestellte Frage wegen etwaiger Annahme einer Wahl seinerzeit
dahin geäußert , daß er einem derartigen Ruf nur Folge leisten könne,
wenn es der einmütige Wunsch der berufene « Vertretung dies fr*'
nischsn Volkes , des Landtages , sei . und dieser durch eine ents 'irechcir»«
Btehreit bei der Königswahl zum Ausdruck komme . Er sei weit
davon entfernt , seine Person Finnland aufzudrängen .

Ans Uumiinien .

Heirat des Kronprinzen von Rumänien ?
WTB . Bukarest , 20 . Sept . Wiener Korrcspondenzbüro -

Verläßliche , aus Iassq hier eingetroffene Reisende erzähle «^
dah dort die Nachricht verbreitet sei , der rumänische KronprM
Carol sei Mitte September plötzlich ,nach Odessa abgereist unb
habe sich dort mit einem rumänischen Fräulein namens Zif *
Bambrino vermählt . Ueber die Aufnahme dieser Heirat sei^
tens des Königs und der Königin weiß man hier noch nichts ,
auch nicht , ob der Kronprinz mit vorheriger Billigung feinet
Eltern vorgegangen , oder ob es sich

"' mn ein ? ,-tt «^ rraichu »A
handele . (Der Kronprinz von Rumänien ist 25 Jahre a?k>D :NA

Ans Polen.
TB . Stockholm . 22. Sept . (Priv .) Die Zusammensetzung de»

polnischen Kabinetts ist bisher nicht erfolgt . Es handelt sich vel
allein darum , die Gegensätze zwischen dem Prinzen Radziwill und
Kuchnarzewzki auszugleichen . Kuchnarzewski will anscheinend sein«
Meinung ändern und die Verhandlungen mit den Zentralmächten in
Sinne Nadziwills weiterführen . Es handelt sich nur um das Temp ^
dieser Verhandlungen , denen ^Kuchnarzewski unter dem Druck der
Liga und der Krakauer Einflüsse einen schnellen Gang geben tutß -

GefterreichHtngmm und der Krieg -

WTB . Pest . 21 . Sept .
'

Graf Tisza ist nach -einem meh^
tägigen Aufenthalt in Agram nach Sarajewo abgereist , wo ei
mit hervorragenden Führern der 'Mohammedaner und Serbe "
konferierte . Auch stattete er dem orthodoxen Metropoliten
Letico und dem Bischof Starlic einen Besuch ab . Es scheint ,
daß diese Reise Tiszas mit der Absicht zusammenhängt , Bosnien
und die Herzogewina fortan dem" «np>arischen Staatsvcrband
einzuverleiben und Graf Tisza an die Spitze der BerwaltllliS
zu stellen . sD . R .)
Eine geheime drahtlose Telegraphen st atio »

in Prag .
:=• Wien , 21 . Sept . Das tschechische Blatt „Videnski Djennik

"

meldet ! In der letzten Z« it forschen die Behörden mit größte !"
Eifer in Prag und Umgebung nach einer geheimen drahtlosen Tele«

gro.phenstation , mit der in unerlaubter Weise manipuliert wird .
sonders scharf wurde im Königssaal und im Ritsan nachgeforscht, da
bei den Untersuchungen die Richtung der elektrischen Wellen dara » l
hinwies , daß die Station in dieser Gegend untergebracht ist . &
wurde die Vermutung ausgesprocl)en , daß die Station in einer de*

Villen untergebracht sei , und die Nachforschungen wurden auch
dieser Richtung gepflogen . Es wird auch behauptet , daß es sich
eine Art übertragbare Station handelt , wodurch die Nachforschv" '

gen sehr erschwert werden . (Frkft . Ztg .)

England nnd der Krieg.
Keine allgemeinen Wahlen .

WTB . Rotterdam . 21 . Sept . (Nicht amtlich .) Nach deflt

„Nieuwe Rotterdamfchen Courmit " schreibt der Herausgebet
der „Daily ?kews"

, Gardiner , daß es nicht zu allgemeinen
len komme « wird und zwar , weil LloHd George enLzeckt habe,
daß der Preis , den die Uniontsten für ihre Unterstützung
langen , zn hoch sein würde . Sie fordern , daß Home Rule iriffl
durchgeführt wird und daß keine Trennung der Kirche vs »i

Staat in Wales vorgenommen wird . Sie wollen außerd^
Schi? tz.iölle . Ueberdies ist auch die öffentliche Meinung
für die Abhaltung von Wahlen . *"
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Deutsche Heeresberichte.
schwe ? « Riederlag « der Engländer .

MTB . Sr « tes Ha » ptqu » rtier . 22. Sept . (Amtl .)
Westlicher Kr »egSscha « Pl «»tz.

SMWWM ÄrsMlnz RWyreHt .
Westlich von Flenrbaix und südlich von Havrin -

conrt imtrde« englische Teil angriffe . «ÄSlich der
Se « r pe starke Vorstöße de« Feindes abgewiesen . Eigene
UnternehuumWü « bei Moenoees brachte » 45 Gefangene ein ,

iwtflifetecl Bsn !BösIi iL
Nach %c* »ergeNichea Teilangriffen der Seiden letzte«

Tage haltt der EaglLnder gestern » ieder ,» großem
einheitliche « Angriff a« , Sein Ziel war der
D » » chdrnch fidlich von Eambrai . Unter de«

einer dichche» Feuerwalze trat die englische Infanterie ,
Paa ^ rwagen u»d Fliegern begleitet , zwischen dem Walde

» » zeaueourt «nd Hargiconrt am frühen Mor .
gen zum Angriff an . Wir hatte « in Erwartung des feindlichen
Angriffs in der Rocht vom IL. zu« 20. die Verteidigung von
dem freien EelSnde östlich von Epshy in die alten eng -
lischen Stellungen zwischen Biller - Guislaiu
und Belliconrt »erlegt . Als der zum Angriff tief ge .
gliederte Feind die Höhen hinab gegen unsere Linien an -
stürmte , empfing ihn das vorbereitete Abwehrfeuer
unserer Artillerie . Infanterie «nd Maschinengewehre . Der
Angriff blieb vor unseren Linien liegen .
Räch stärkster Feuerv »rbereit ««g setzte der Feind zu erneutem
Angriff an . Auch dieser zweite Anstur « scheiterte
völlig . Zn drn SLdwestteil von Biklers -Guislain und in
das Gehöft Quennemont drang der Engländer vorübergehend
ei «. Hier warf ihn sofortiger Gegen st otz wieder zurück .
Am Abend und während der Rächt folgten stärkstem Artillerie «
feuer nochmals heftige Angriffe , die abgewiesen
wurden .

Der gestrige Kampftag war in dem schweren Ringen an der
Westfront ein besonders erfolgreicher Tag . Deutsche
Zäger - und Kavallerie -Schützen - Regimenter , oft« und west-
preußische , posensch: , niederschlefische, westfälische , rheinische ,
bayerische Regimenter und Gardetruppen haben dem Eng¬
länder gestern . eine schwere Niederlage zugefügt .
An seiner ganzen A « griffsfront hat er schwere
Verluste erlitten . Unserer Artillerie fällt ein Haupt »
anteil an dem vollen Erfolge z« .

Heeresgruppe NeMer Zmwln .
Zwischen Uilette und A i s n e blieb die A r t i l l er i e-

tat » gleit tagsüber in mäßigen Grenzen . Sie lebte am
Abend in Verl -indung mit heftigen Teilangriffen östlich vom
Bauxaillon , am Gehöft Laura in , und Nordwest»
lich von Bailly auf .

Der Erste Eeneralyuarti ermeister : Ludendorff .
» .

Donnt «q « bendbericht .
MTB . B - r l i n , 22. Sept ^ abend ». sAmtlich . ) Von den

Kampsfronten nichts Neue ».

GestseretckSisch - NttMe . Kseresbericht .
MTB . Wien , 22 . Sept . Amtlich wird verlautbart :

Italienischer « rie « sschauplatz :
Gestern überfielen auf dzm Dosso-Alto unsere Sturmtrup «

pen einen von tschecho-slowakischen Legionären verteidigten
Grabenabschnitt . Der grö 'zte Teil der Besatzung erlitt fein ver¬
dientes Schicksal. Sonst an zahlreichen Stellen der italienischen
Front Erkundungsgefechto .

Westlicher Kriegsschauplatz :
Bei den k. und . k. Truppen keine besonderen Ereignisse .

Albanien :
An der Küste wurden abermals italienische Angriffe ab -

geschlagen.
Der Chef des Generalstabes .

HKSBMSmeBBÄ'äTlTE;-

Dsutfchlsnd und der Rrisg .
Rücktritt des Staatssekretärs v. Capelle ?

==. Berlin , 21 . Sept . Mehrere Blätter teilen mit , das; die Ver-
tretung des Admirals v . Capelle durch den Vizeadmiral Behnle nur

die Vorbereitung auf den bevorstehenden definitiven Rücktritt des
bisherigen Staatssekretärs des Reichsmarineamts sei .

Aus dem preußischen Schulwesen .
A erlin , 21 . Sept . Die unter dem Vorsitz des preußischen Kultus

minister? am 17. Sept . geführte Beratung Uber die Schaffung einer
einheitlichen Benvaltungsordimng für die städtisch : ?, höheren Lehr-
austalten und über die Enifetzimg von Eltenbeiräte « ergab laut
Nordd. Mg . Zeitung , ixch Uber die Abgrenzung der Zuständigkeit für
die Schnlausschusse vSlkige Einigkeit noch nicht erzielt und der dem
demnächstigen Entscheidung des Ministers vorbehalten wurde . Völlige
Einigkeit bestand über die Satzung für die Elternbeiräte , von denen
eine glückliche Vermittlung zwischen Schule und Elternhaus zum bei
derzeitigen Nutzen allgemein erwartet wird .

Japan und der Krieg .
Baron Motono +.

= Amsterdam, 20. Sept . Wie aus Paris gemeldet wird , ist der
ehemalig« jqgmnische Minister , Baron Motono , in Tokio g e-
starben .

Itiro Motono , der noch vor wenigen Monaten als Minister des
Auswärtigen im Kabinett Terantfchi einer der Führer der jnpani
schen Politik war , hat ein Alter von nur 56 Zähren erreicht. Als er
im Oktober 1916 auf den Posten des Ministers des Auswärtigen be-
rufen wurde , erblickte man in der Betrauung dieses um die Wieder
anknüpfung der Beziehungen Japans zu Rußland verdienten Staats -
mannes eine gewisse Betonung des künftigen Kurses der japanischen
Außenpolitik . In seiner großen Programmrede vom Februar 1017
gab Motono selbst dieser Auffassung eine Betonung . Die Beziehun-
gen Japans zu den Vereinigten Staaten wurden in dieser selben
Rede weit weniger freundlich behandelt , und es erscheint auffallend ,
daß Motono kurz vor der Durchführung der gemeinsam mit Amerika
unternommenen Intervention in Sibirien Mitte März 1918 zurück
treten mußte. (Frist . Ztg .)

Ttzsater , Kunst wnd Wissenschaft .
= , Karlsruhe , 25 . Sept . Hans Lange , ein Sohn des verstorbenen

Ehrenmitgliedes unseres Hoftheaters Rudolf Lange , wurde als
Ober »pgisfeur der Oper an das Stadttheater in Danzig berufen.
Herr Lange war bis vor kurzem Leiter des Theaters in Buza « in
Rumänien . Wie von dort gemeldet wird , hat Herr Lange in Buzau
unter schwierigen Verhältnissen das Theater auf eine achtbare künst-
lerische Höhe gebracht und Militär wie Zivil durch eine stets inter -
cssanten Spielplan zu unterhalten gewußt . Auch die Pflege guter
Musik h ; Symphonie - und Kammermusikkonzerten ist Langes Werk,
der auch dafür allgemeine Anerkennung fand , die sich bei seinein
Abschied in lebhasten Kundgebungen äußerte .

Da » Schweizer Musikfest in Leipzig .
MTB . Leipzig, 21 . Sept . Am gestrigen S . Abend des Schweize¬

rischen Mufikfeftes brachte das groß» Orchester -Chorkonzert im Ck =
wandhause u . a . eiue Orgelkomposition von Otto Barblan -Geirf, Su -
ters D-Moll -Sinfonie unter der Leitung des Komponisten und Werke
siir Thor und Orchester von Fritz Brun und Othmar Schoeck . Die
Chöre nihrte der Bachverein aus . Das Haus war wiederum aus -
verkauft . Der herzliche Dank des Publikums für den Besuch und die
Gaben der Schweizer Gäste gaben sich in stürmischen BeifaNskund-
gedungen kund .

MTB . Leipzig, 21 . Sept . Das Schweizerisch « Mnfikfeft fchlotz
heute abeud mit der Wiederholung des „ Ratclifs " von Andrea« im
Neuen Theater unter Leitung von Professor Löhs« . Dieselben vor«
trefflichen Kräfte , die bei der ersten Vorstellung mitwirkten , führten
ihre s^ vierigen Rollen mit vollster Hingab« und b«st«m Gelingen
durch . Das Publikum spendete reichsten Beifall .

Uermifcht » » . „
'

=r Berlin , 21 . Sept . Das Kriegswucheramt wird nach der Ma -
gazinftraße übersiedeln, um hier in enge Verbindung mit dem Poli -
zeipräfidium gebracht zu werden . Anlaß dazu boten , wie dem „Lo«
kalanzeiger" zufolge verlautet , eigenartige Vorgang«, und zwar das
Verschwinden mehrerer beschlagnahmter Waggons . Die Unter »
suchung habe ergeben, daß Hilfsbeamte diese Waren verSrchert haben.
Grs . werde auch von Bestichungsgeldern gesprochen .

WTB . Berlin , 21 . Sept . (Nicht amtlich.) Der . Lok. -Anzeiger"
meldet aus Basel : Ueber das Eisenbahnunglück in Südfrankreich wird
weiter berichtet: Jnr Pay -Tunnel Mischen Dijon und La Roche stie-
ßen die beiden Marseille ? Expreßzüge aufeinander . In dem einen
Zuge befanden sich nebst vielen aus den Schulen heimkehrenden Kin«
dern mit ihren Müttern auch zahlreiche Militärpersonen . Nach einer
Hova? Meldung gab es etwa hundert Tote und dreißig Verwundete ;
der Sachschaden wird als sehr groß geschildert .

A Leipzig, 23 . Sept . Bei der Entscheidung der Stehermeist« .
schaft von Deutschland in Leipzig kam gestern bei der 16. Runde
Schlpke in voller Fahrt zu Fall und blieb mit schweren Verletzna-
gen fielen . B . L . 91 .) .

= Bern , 18. Sept . Der in der Züricher Bombenaffäre
verhaftete Genfer Fabrikdirektor Crtein hat sich im Züricher
Gefängnis das Leben genommen . Die „Feuille " deutet an ,
dag Cretin in seiner Fabrik möglicherweise deutsche Bomben

nachmachte , um den Anschein eines deutschen Komplotts auf
Schweizer Gebiet hervorzurufen . ( Frkft . Ztg .)

--- Basel , 21 . Sept . Schweizer Blätter melden aus Mailand :
Durch einen furchtbaren Wirbelfturm in Salicota di Alfens wurden
bei Piaccnza 36 Häuser abgedeckt oder sonst stark beschädigt ; auch in
andern Gemeinden richtet der Zyklon starken Schaden an .WTB . Madrid , 20. Sept . (Nicht amtlich. ) Reuter meldet : Heute
nachmittag entdeckte man, daß zwei goldene Abendmahlkelch« von gro¬ßem historischem und künstlerischem Wert aus dem Prade -Mufenm ge-
stöhlen waren . Das Museum wurde sosort geschlossen und Besucherund Angestellte gerichtlich verhört . Bis jetzt weiß man nichts über
den Täter , es konnten indes Photographien von Fingerabdrücken ge-
macht werden.

WTB . Warschau. 21 . Sept . (Nicht amtlich.) In Warschau.
Prag « ist in der Nacht auf den 21 . September das Lager der Spedi .
tionsfirma Kochanowicz , in dem MSbel und Hausgerät von nachRußland geflüchteten Polen aufbewahrt waren , vollständig nieder-
gebrannt . Zwei Feuerwehrleute sind bei den Löschungsarbeiten töd .
lich verunglückt sieben andere , darunter der Chef der Warschauer
Feuerwehr , wurden mehr oder weniger verletzt. Das Gebäude warmit 1 000 000 Mark versichert . Der Schaden ist noch nicht zu be«
rechnen .

Das Explosions unglück in Wollersdorf .
— Wien , 20 . Sept . Die „Arbeiter -Zeitung " meldet zum Explo-

sionsungliick in Wöllercdorf aus Wiener -Neustadt : Donnerstag um',+ 10 Uhr vormittags ereignete sich in Wölkersdorf ein großes Un-
. ? m ^ i c ' t 14 - in dem Mädchen unter Aufsicht einiger Männer

beschäftigt find , um kleine Munitjonszünder in die Hülsen einzu-
stecken , explodierten diese Hülsen. Auf dem Tisch lag

'
Pulver . Der

Zündschlag setzte das Pulver in Brand , und dieses brannte lichterloh.
Infolge der Hitze von 2000 Grad fielen die Menschen bald um , und
nur die allerersten , welche durch die Türen laufen konnten, erreichtenbrennend das Freie . So weit man helfen konnte, tat man es, indem
man ihnen die brennenden Kleider vom Leibe riß . Die Verwundeten
wurden in ein Spital gebracht. Nach Angaben der Organe der Wie -
ner-Neustädter Stadtpolizei sind 2« ) Menschen getötet

'
worden . Im

Spitale liegen 220 Leichen . Weitere Explosionen dauerten eine Zeit ,
lang fort . Um den Brand zu löschen , wurde das Objekt unter Was,
ser gesetzt, und man konnte es um 4 Uhr wieder betreten . Die ande«
ren Objekte wurden sehr stark mit Wasser begossen , so daß ihnen
nichts geschah. Das „Neue Wiener Tagblatt " meldet zur Explosion:
D^ Katastrophe hat bisher 382 Todesopfer gefordert . Im Moment
der Eiplosion besanden sich in den Räumen 417 Arbeiter und Arbei .
terinnen . Durch die ungeheuren Stichflammen , die sofort den ganzenRaum durchfuhren, wurden die Unglücklichen teils auf der Stelle ge,
tötet , teils auf das schwerste verletzt. Es besteht nur geringe Hoff -
nung , die Schwerverletzten durchzudringen.

Di ? spanisch - französifche Grenze wegen
Seuchengefahr geschlossen .

WTB . Madrid , 22 . Sept . Reutermcldung . Die Blätter
glariben zu wissen , dah im gestrigen Ministerrat nach langer
Prüfung des Gesundheitsznstandes auf der Halbinsel beschlossen
worden sei , die französische Grenze unverzüglich zu schliefen .

MTV . Bern , 22 . Sept . (Nicht amtlich . ) „Nouvelliste de
Lyon " meldet aus Madrid : Der Unterstaatssekretär des Innern
gab eine Erklärung ab . derzufolge der Gesundheitszustand in
Spanien sehr wenig befriedigend sei . Die Grippe und die
Fieberepidemie deHnten sich sehr schnell aus ,

Unfall Enver Pascha ».
WTB . Konstantinopel , 21 . Sept . Wie die Blätter melden ,

ist das Automobil Cnver Pascha» vorgestern unweit seines
Palais mit einem ZLagen der elektrischen Straßenbahn zu«
sammengestoheu. Der Benzinbehälter explodierte , doch blieben
der Minister , sein Jliigelvdjutant und der Wagenlenker »n,
verletzt.

I II III IV V VI VII VIII
Kriegsanleihen hat das deutsche Volk schon aus -
gebracht : wir sind dadurch nicht ärmer geworden .
Wenn wir das Erreichte nicht aufs Spiel setzen
wollen , dürfen wir jetzt im letzten Augenblick nicht
versagen . Darum alle Ersparnisse heraus ! Wer
keine hat , zeichne eine Kriegsanleihe -Verstcherung " .
Schon 50 — 60 M . Jahresbeitrag ergeben 1000 M .
Zeichnung . Wenn so jeder an seinem Teile tut .
was er kann , wird sie alle anderen überragen, die
deutsche Kriegsanleihe -Serie

IX IX IX IX IX IX IX IX
Allgemeiner Deutscher Verficherungs-Verein a. G . t« Stuttgart .

Näheres durch die Generaldirektion in Stuttgart .
. ..

Isr Ahnenruf
Roman von A . Aschenbach.

(28. Fortsetzung.)
Auch der zweite Ostestag war in Sonne getaucht . Zsa

stand vor dem Spiegel . Sie hatte Herzklopfen , und ihre Wan -
gen glühte » . Das gelöste Haar umlohte sie wie ein . feuriger
Atantel , and sie mühte sich mit zitternden Händen , die über -
reiche LaMin natürlichen Wellen aufzustecken, wie die Mutter -
Hände es täglich für sie getan hatten . Das war eine ungewohnte
Arbeit . Sonst lag die schimmernde Pracht in Zöpfe geflochten
als glattes Krönchen über der Stirn . Isa hatte es in ihren
ersten Brokstellen bitter lernen müssen, daß Unauffälligkeit der
beste Schild im Kampfe ums Bratest . Heute wollte sie gefallen .

Endlich war das schwere W ?rk gelungen , die duftigen
Haarwogen umrahmten ein glückselig staunendes Mädchenant -
litz . Und nun Lumpenporndo . Isa wußte ganz genau , daß sie
ein fliederfarbenes Waschkleid wählen würde , das noch von
daheim stammte . Es war ihre erste Garnitur für Waldfeste ,
TanzausMge und Eartenpartien gewesen , und st: hatte es sich
im Vorjahre mit unendlicher Mühe selbst modernisiert , um Lo-

. .los Salon , möglicherweise mehr noch dem hochnäsigen Diener
Fritz eine Abwechslung zu bieten . Sie nahm aber doch ihre
sämtlichen Fähnchen heraus und musterte sie kritisch durch. Da -
bei klopfte es , und auf Jsas unbekümmertes Herein ! erschien
Frau Großmann mit d:m Frühstücksbrett . Fast wäre es ihren
kräftigen Fäusten entglitten , so verblüfft war sie über die ver -
änderte Haartracht ihres Fräuleins . Mißtrauisch fuhren ihre
scharfen Augen über den fliederfarbenen Staat auf dem Bett ,
über die ausgebreiteten Kleider .

„Der reinste Trödelmarkt , Fräulein Stolpen . Sie wollen
wohl fcho« wieder in aller Herrgottsfrühe fort ? "

„Gewiß , Frau Großmann .
"

„Na ich muß sagen ."
Die Tasse rutschte klirrend über den Tisch, und die Morgen -

semmel macht? einen Luftsprung , während der starre Blick ax
den WachbergvSilchcn hing , die eine ssröße Schale füllten .

„Was müssen Sie sagen, , bitte , Frau Großmann .
" Dtv

stahlblauen Augen funkelten . »
„Na , ich meine man bloß . Aber zum Mittagessen sind Sie

doch daheim .
"

„Natürliche und nun möchte ich mich ankleiden .
"

„ Ich gehe ja schon , mir kann 's ja überhaupt gleich sein .
"

Was ihrM gestrengen Hausdrachen gleich sein konnte , er -
fuhr Isa nicht mehr . Sie hatte auch kein Verlangen danach .
Ueberhaupt . c>aß sie sich über so etwas ärgerte ! Sie kannte
doch die Frau . Und plötzlich färbten sich ihre Wangen tief -
dunkel . Das schlechte Kewissen , natürlich . Es war ja nicht
zu leugnen , sie ging auf heimlichen Wegen . Sie hatte ein
Stelldichein . Und dann mußte sie lachen . Uebung hatten sie
beide nicht . Nicht Zeit , nicht Ort war verabredet . Ob sie sich dach
zusamnrensandcn ? Und nun war wieder ganz auf gleich , trotz
des schlechten Gewissens . Sie trällerte sogar ein Liedchen
beim hastigen Ankleiden , das sie in der Fabrik aufgeschnappt
hatte :

Ein-mal poch lieben , eh ' es vorbei ,
Einmal noch lieben , lieben im M« i .

Der Mai stand vor der Tür , und sie liebte . Was kümmerte
sie die ganze Welt ?

Sie sprang die Treppe hinab und trat in die strahlende
Ostersonne . Und als sie ein paar Schritte getan und die Au -
gen hob . da sah sie Hans -Wolfgang an der Straßenkreuzung ste-
hen . Er spähte nach der falst^ en Seite . Nicht einmal ihre
Wohnung kannte er . Mit leise« Schritten kam ste ihm nähe ?
und plötzlich uxmdts er sich. Seine Augen flammten auf , als

er die Liebste dicht vor sich sah, und cm der heiß aufspringende »
Glut in ihren Wangen erkannte er , was ste ihm mit diesem
Kommen gab . Er ritz den Hut vom Kopfe »nd stand
bäuptig .

„Gnädiges Fräulein , Fräulein Zsa , wie ich Ihnen tarntet "
Sie hob den jäh verdunkelten Blick scheu, las tiesste , Hei»

denschastliche Verehrung in den ehrlichen Männeraug -en und
atmete tief , tief auf . Nun erst bot ste ihm die Hand . Unlbe»
kümmert um Zeugen beugte .er stch darüber .

„Ich achte Sie höher als irgend eine Frau auf der Wekt ,
Fräuliin Isa . Wenn mein « Mutter lebte , ich gebe Ihnen mein
Wort , sie stünde heute an meiner Seite .

"

Stumm schritten sie fürbaß . Es war der Weg nach dem
Stadtwald . Hcms -Wolfgang hatte ihn eingeschlagen , und Isa ,
die ihn gut kannte , folgte willenlos .

Bald schritten sie auf weichem Nadelbeppkch . Erstes Buchen «
grün reckte die hakb.entrollten Blätter ittv Licht . Wie lauter
Killderhündchen , die sich tastend ins Leben strecken , stehts aui >,
mutzte Isa denken und spürte plötzlich das täppische Fäustchen
des Wachberger Zwillings in ihrem Gesicht. Wieder sprang
es auf in ihr wie ein warmer Born , und mit einem tiefleuch -
tenden Blick umfaßte sie den Wald , die Sonne und den Mann
an ihrer Seite . Der schaute auf , sah ' den wun !ders«men Aus «
druck in dem iviädchenantlitz und brach hervor :

„Ich müßte Ihnen wohl so vieles sagen , Fräulein Isa .
Gestern hatte ich es wohl schon tun sollen , aber ich weiß nicht ,
es war so wunder - wunderschön dies von allen Wirklichkeite«
losgelöste Beieinandersein . Und schließlich, auf was es zwischen
uns ankommt , das wissen wir ja voneinander , sonst wären wir
nicht hier . Allee andere , du köber Gott , wie unwichtig ist das
r.V rc- !" ' ' 4-,

foTjjf .y
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italer. ex wolle Brot holen unb kehrte dann mit einem Revol¬
ver zurück. Di« drei Fremden erhoben die Arme und ließen
sich « m Hessentater nach Lvdenb-u-rg aufs Rathaus abführen .
Dort wurden die drei Flieger , als solche waren sie inzwischen
erkannt worden , ins Lager nach Mannheim überführt , (g . K .)

M « VV ? Wse Wr - fff « . MtttagttaA . w . » . e -pt . Nr . W -

Kadifche Gömnitz .
A K« l« «h«, a Eq « . Fn der Zett vom 1« . Tu« . MH bis

IS. Aua. ISIS dürfen landwirtschaftliche Betrieb « an Stelle von
Sota , ©envcTsaco aus Safer und Gerste oder von reiner Gerste mU

der Reichsfutt«rmitbe!Wlle svlbMsbwuten Mais 'in
den durch § 1 Wr VerordnuiW über tri« Verfittterung von Hafer

om L». ZUli 1Ä1Z besssmnnten Umfange an
tvivb

vom ^ .
Äowe Med verftitteru An

ichen Unterineihmer in dem

das im Be-
selbflgeibauten Lupinen dürfen
ein (wUfccn Äeitrimm Hi» äät

Hälft? der '̂ serntetvn Früchte «m das im Betrieb « go halteme D^>ch
verfüüern .

+ Heidelberg. 22 . Sept . Am Donnerstag werden ukrainische
Er »dindustriell « auf einer Studienreise durch Deutschland Heidel¬
berg besuche«.

# Heidelberg. 22. Sept . Ein hier w-chnender TagQhaer aus
Unter^chaoarzach. de» einen schwunghafte« Schleichhandel mit Fleisch
betrieb , wurde verhastet .

§ Eppelheim o. Heidelberg, 22. Sept Das K jährige SShnchen
des zur Zeit auf Urlaub befindlichen Landsturm-man ?:« Ludwig Rühle
hier , ginB mit dem Fuhrwerk des PH. Stephan aufs Feld , form dabei
au FM , wurde überfahren und erlitt fv schuwere Verletzung«« , daß es
bald darauf starb.

» Adelsheim, 22 . Sept . In Zimmern war der 18 jährige Sohn
des Trefchmaschinenbesttzers Äc ' g von Adels Heini mit dem Stellen
der Lokomotive beschäftigt Dabei rutsche er aus und geriet so un-
glücklich unter die Räder , daß ihm der Kopf abgedrückt wurde und der
Tod sofort eintrat .

& Vadeu-Vadeu, 22. Sept . Der Badifche Landwirtschaftliche
Berein hat den Ökonomierat Albert Zunghann » in Baden -Baden p
feinem EhremnitzlieÄ ernannt .

<Z Friefe«he!m b. Lahr . 21 . Sept - Durch Feuer wurden hier
drei landwirtschastliche Anwcsen der Landwirte Zipf . Bühler und
Geiger in Schutt und Asche gÄezt. Außer dem Viehbestand konnte
nichts gerettet werdÄl.

$ Freiburg , 22 . Sept . Zu der von Staatssekretär des Innern
auf eine Anfrage des Rmchstagsabgeordneten Dr . Wirth erteilten
Antwort wecen der Entschädigung der FKeserschäden gab der Stadt -
rat seiner Meinung dahin Ausbruch dag diese Antwort nicht voll be-
friedigen könne , vielmehr gerade zeige, wie notwendig die Erlassung
eines Gesetzes ist, durch welches das Reich durch Aufstellung eines
Rechtsanspruches verpflichtet wird , die Fliegerschäden nach den heute
maßgedenoeii Preisen und Wertanschlägen zu ersetzen . — Ferner hat
der Stadtrat an das Ministerium des Innern in einer Eingabe das
Ersuchen ausgesprochen, der Steigerung der Weinpreise mit allen Mit -
teln entgegen zu wirken.

8 Niederhof (A . Säckingen) ^ 2 . Sept . Das etwa 2 Jahre alte
Kind der Frau Anna aBumgartner Witwe von hier ertrank in einem
Meierchen, das Kinder zur Kurzweil angelegt hatten .

2 Furtwangen , 21 . Sept . liebet die Bei»andl «ng der Waldar -
beiter uttfo lenztrat. Schwerstarbeiter hatte Reichstagsabg , Duffner
an den Reichskanzler eine Aufrage gerichtet, auf welche foljgende
Autwort ei-ngegaMen ist : Würden die! Waldarbeitter und landw .
Arbeiter grundsätzlich als Schwersiiirbeitsr mit dem Recht auf Zu-
iatzlebensi,üttel anerkannt , so wären berechtigte Berufungen die
Folge . Dies würde zu einem Verringern der für die Allgemein-
heit zu- Verfügung stehenden Mengen führen und wäre in dem
augenblicklichen ZertpÄnkt Nicht vertvctb crr.

Drei englische Flieger gefangen .
lZz Mannheim , 22 . Sept . Bei Idenburg sind drei englische

Flieger, die a -n "
. September durch eine MannHeimer Kamps-

einsitzerstaffel i ihrem Flugzeug zum Absturz gebracht wur¬
den, festgenommen worden. Das Flugzeug selbst wurde zwischen
Zwingenberg und Haehnlein ausgefunden . Uebei die Der -
hastung der Flieger wird noch gemeldet : Am Donnerstag sah
der 19jährige Kaufmaim Hessentaler , der auf dem Rosenhof
beschäftigt ist, bei der Brücke an der Rautemnühle in Ladern
bürg drei Mönnvr fitzen, die ihm verdächtig vorkamen . Auf
die Erklärung des einen, daß er Hunger habe, sagte Hessen-

Karlsruh « , den 23 . September .
0 Der Sonntagsverkehr war gestern infolge des einladenden

Wetters schon tn der FÄihe recht rege, er steigerte sich zusehends,
wie auch der Fremdenverkhr ein recht lebhafter war . Die Mann -
schaffen der Garnison hatten gemeinsamen Kirchgang. In der
evangelischen Stadtstsmekche micÄe beim Ausgang der Kirchentü-
rvn eins Kollekte für die kirchliche Versorgung der deutschen Evan¬
gelischen im Ausland erhoben , in den katholischen Gotteshäusern
eine solche für arme Theologen . Auf dorn Schloßplatz, in der Eng -
lerstraße und bsi der Berntzarduskirche hatten die von den Gvrni -
soi:skapellen gestellten Platzmufike -n das gewohnte Militär - und Zi-
vilpu -bt'ikum herbeigelockt. Am Nachmittag hatte die KapÄle des
Ersatzbataillons Landwehr -Infanterie - Negimeirts 1V9 unter Lei-
tmrg des Obermusikmeisters Grauzau im Sta 'stgarten volkstümliche
Musikaufführunigen angesetzt , die sich trotz de? kurz vorher niederge-
aauMnm leichten Rekens eines guten Besuches au erfreuen hatten .
Die Futzballvereine begannen mit den Herbswerbandswettfpielen .
Der Ausflvgsverkehr in die nähere Umgebung war fo stark , daß die
Abendzuge der Staats - , Lokal- und elektrischen Straßenbahnen die
heinckehreniden MeNschemmrsfen kaum zu befördÄn vermochten.

0 Herbstanfang . In der Natur ist es schon seit einigen Wochen
Herbst? das Laub der Bäume hat sich verfärbt , die Zugvögel haben
unsere Heimat verlassen und sich in südlichere Zonen begeben, die
Temperatur ist niedriger geworden und die Länge der Tage hat ab,
die der Nächte zugenommen. Heute am 23 . September , abends 9 Uhr
45 Min . , wenn die Sonne in das Zeichen der Wega eintritt , sind Tag
und Nacht gleich lang : der W . September ist also der Tag des An-
fangs des astronomischen Herbstes. Während der astronomischen
Herbstzeit geht die Tageslänge immer mehr zurück bis zum 22. De-
zember. Dieser Tag ist der kürzeste im Jahre , denn er umfaßt nur
7 Stunden 51 Minuten . An ihm beginnt der Winter .

ft> Im 3 '
, nteresse der in Ruhland interniert gewesenen Zivil -

gesanf,enen machen wir darauf aufmerkiam. daß disejnigen von ihnen,
denen es geglückt ist, während des Kriegszustandes bares Geld . Wert -
papiere , Gold- und Silbersachen, Urkunden, Handelsbücher und dergl.
bei den Konjulen neutraler Staaten zu hinterlegen oder die derartige
Wertgegenstände nach Beendigung des Kriegszuitm ^des den deutschen
Tchutzkommission oder den Generalkonsulat . n übergeben haben , zum
Zwecke der Erhebung bei dem Kontor der Reichshauptbank für ver -
schlössen« Depositen. eBrlin SW . 19 . Jägerstraße 31/36 vorsprechen
mögen . Diese Stell «, an die sämtliche derartige Wertsendungen aus
Rußland überführt worden sind und noch überführt werden, nimmt
auch schriftliche Antröge auf Übersendung der Wertsachen durch die
Post entgegen.

v Die Frischerhaltung von Obst und ande-ren Erzeugnisse«: mit
benzöesaurein Natron . Die ftischhalteirde Eigenschaft von benzoe -
saurem Natron ist jeder Hausfrau bekannt. Der volle Erfolg . e:n-
gekocht« Geimtzmittel auf lange Zeit hindurch haltbar zu machen ,
hängt nicht allein von der Art des KonVervierungsmittols wio Un-
ichädlichksrt , leichte Löslichkeit in WassÄ, a-bsMte Wirksamkeit ab,
sondern auch von der richtigen Beschaffenheit der halMrr zu ma-
chonden Masse selbst. Da hierin oft Irrtümer unterlaufen , soll mit
einigen Worten* darauf eingegangen werden : Daß Benzoesäure und
ihre Salz « absolut unschädlich sind , ist Tatsache. Das bsnzoefauve
Ratvon verdient vor der Benzoesäure selbst den VorMg der besseren
Löslichkeit- Hierbei ist nun zu beachten, daß das benzoesaure Na¬
tron in nicht sauren Flüssiglciiten nicht koniervierend wivkt.̂ nur die
abgespaltene Benzoesäure ist es, die die frischhaltende Eigenschaft
befitzt, und abgespalten freigemacht werden kann die Benzoesäure
nur tn einer Deichlich sauren Flüssigkeit. Man setzte früher deshalb
auch kwgerweife dem Erzeugnis , das vor dem Verderben geschützt

sollte. Meinsäure oder Zitronensäure zu. Airstelle von
Weinsäure hat man auch Milchsäure! oder Anrekfenisäure benutzt.

Alle ebeugenannten Säuron . mit Ausnahm « von Ametsowsäure ,
find aber setzt nicht od«r nur sehr schwer zu beschaff««. Mißerfolg «
bei der Verwendung von ben^ oesaurem N«rtr »n sind daher nur dort
zu befürchten, wo die Säure -Reaktion der Fruchtsäfte fehlt Wer
nicht in der oben angedeuteten Weise hergestellt wird .

# Arbeiierbi ldungsvsrein . Heute sMontg ) , 23 . Sept ., abends
8 Uhr findet im Hause des Vereins Wilhelmftraßs 14 ein Vortrag
des Herrn Rittmeisters Frhrn - v . Lerstrer über : . Erlebnisse in fran -
zSstfcher Kriegsgefangenschaft" statt . Der Redner ift Austauschgo-
iangener . Di » Sckrlderung seiner Erleikmissc — ein Vergleich zwi¬
schen dem Verhalten Frankreichs und Deutschlands gegenüber de»
Kriegsgefangenen — hat in den weitesten Kreisen das größte In «
teresse? gefunden. Der Besuch ist unentgeltlich . Gäste willkommen.

Armtmen MtS om ftwURttttt
Da » Zuspätkommen im Hoftheater .

Die Gcneraldircktion des Grohh. Hostheaters hat , wie aus der
„Bad . Presse" vom Samstag abend hervorgeht , eine Verordnung
„in Erinnerung gebracht", nach der den empfindlichen StSrunge »
vorgebeugt werden soll, die in der , letzten Zeit durch zuspättom«
inende Besucher hervorgerufen morden find. Auch Einsender dieses
hat sich zu seinem Bedauern bei zwei Mozartaufführnngen der letz-
ten Wochen zu den Störenftieden Mlen müssen , obwohl er zwan-
zig Minuten vor Beginn der Vorstellung an der Theaterkasse Auf»
stellung genommen hatte . Hier aber wickelte sich der Betrieb an
der einen Kasse , die geöffnet war , derartig langsam ab, daß man
immer mehr damit rechnen mußte, die Ouvertüre zu versäumen. So
kam es auch ! Man sollte doch meinen , daß es nicht das unange-
nehmfts Geschäft ist, Gold einnehme» zu dürfen , und daß bei größe¬
rem Andrmrg , wie er sich jetzt ja in erfreulicher Weise eingestellt
hat . auch Vorkehrungen zur „Abfertigung " der Wartenden getrof -

fen werdsn . Nur dann hat jene „in Erinnerung gebrachte" Ver-

ordnung Sinn und Berechtigung . M- Pr -

den Gta « deKb » cher » 5d« rl5r « 5e .
Todesfälle. 19. Sept . : Auaust. alt 7 Monate 23 Taae . Vater Rick ».

Vogel , Maler . — SO . Sept . : Frieda Ibach, alt 52 Iah « , l^ ig. Dienst,
mataien ; Elisabeth Sitt . alt 60 Jahre . Witwe von Jakob Sitt . Swn »
bmier - «farl Kreil , Privatmann , Ehemann , alt 78 Jahre . — 21 . Sept . :
S«ise K - ch. alt 62 Jahre . Ehefrau von Anton Koch . Bremier : Auflusis
Sturm , alt 34 Jabre , Ehefrau von Eugen Sturm . Hauvtlehrer : Ioief .
alt 3 Monate 4 Tage . V . Xaver GlStzl. Baumeister .

BeerdiftNNAszeit « nd TranerbauS erwachsener Verstorbenen.
Montaa . den 23.

' Sept . . YA Uhr : Karl Frei, . Privatier . Ettlinaerstr . 17 .
— 1 Ubr : angurte Sturm , Ehefrau . Friedenstr . 15. — üb Uhr : Luise
Koch , Ehefrau . Schy^ m'ir . 63.

Sriefkaften .
An mehrere Einsender im Felde und in der Heim«t . Bei Mit -

t eilungen über Verleihungen des Eisernen Kreuzes, der Badischen
Verdienstmedaille usw . bitten wir dringend , die 9tamc« deutlich
schreiben zu wollen.

SchnSerwsel . 23 . Sept . morgen » 6 Uhr 1,95 m (21 . 6 <J>t . »,10 » )
Kehl. 23 . Sept . m»r«e«« 6 Uhr 2,94 m ( 21. Sept . 2,83 « )
ySaxan , 23 . Sept . morxeuS < Uhr 4,Sv » (21 . Sept . 4.3« » )
Man «ßei » . 23 . Sept . BMSge* » • Vhr 5,54 m (21 . Sept . 3,43 m)

. . sowie andere» Ungeziefer samt
vernichten wir in Kasernen , Laza-

i, Baracken , Mietshäusern,c . mittelst
»ins . neuen absolut zuverlässigen Lerfahren » . 203

D . V . G . U . Anton Springer ,
Karlsruhe , Ettlinaerstra «« 51, Tel . 884 ».

Wanzen, »

Kassenäffnung V',3 Uhr
Anfang 3 Uhr .

Nor noeh 2 Tage .
MHIIHIIIII1INIIIIIIIIIIIIIIIIH
Das groSa Praclitwerk

Die Fürstin
von Beranien.
5 Akte . 5 Akte .
Ein Lied von Lieb und
Leid . — Die rflhrende
Liebesgeschichte einer

Fürstentochter .
Hauptdarsteller :
Stella Harf und
Brniio Kästner .

Harry wird

Millionär .
Lustspiel in 2 Akt . mit
Harry Lambertz -

Paulsen »?
als Hauptdarsteller .

Letzte Vorstellung
abends von 9—11 Uhr .

Gründlichen , gewissen
Haften Unterricht in
Stenographie «nd
Maschinenschreiben
erteilt 11077*"

Emma JliiliHch ,
Zirkel 5 . II.

Achtung !
Umzüge sowie Klavier -

Transporte und sonstige
Kommissionenbesorgt bill .

Adam Werle .
BL0220 Goctlicstrnße 21 .

(^ut . Mitwg - u . Abend »
tisch . Näheres unter Nr
B3(1349 in der Geschäfts-
stelle der „Bad . Presse".

Gebiffe
kauft jeden Dienstag per
Stück zu 10—30 3JII. Pin
amtlich berechtigte Auf-
läuferin . Krau Weineck ,
M52 Karlttr . 37 . I .

Silz - >l. Mourjiile
zum Umformen nach
flott . , vornehm. Modell.,
in 4 Wochen lieferbar .

LaBmann ,
Kaiserftraße 235 , III.

Muiniiliiloren '
Ladestation . 11325 .13 .2

Grnnd Oehwicheu ,
Waldstraße 26.

Selepöon 3747 ,
Möbel , ganze Haushal¬
tungen , sowie einzelne Ge°
gen stände , Betten . Ma -
trafen . Diwans . Tische.
Stühle . Yhaiselvngnes ,
Schreibtische , Kleider -
schränke. Vertikos , Kin -
Verkette » , Kinderwagen ,
Bettfedern , Nähmaschi¬
nen , Kiicheneinrichtun -
gen , Uhren . Waffeu .Mu -
sik -^ nstrumente , Pfand -
scheine kaust und zahlt
am besten 7483*

Weinfraubs
An - u . Verkaufsgeschäft .

52 Kronenstrasie 53 .

Tapeten
große Auswahl . sofort
lieferbare Ware , da große
Vorräte . Uebernahme v .
Tavezierarbeit . 978
H . Durand . Tavetenbaus ,
Douglasstratze 2K, bei der
Hauptpost. Telephon 2435

!I!I>!I!!!I>>IIttM!!NI« !I»!l!I!!N!IIIIIIII!!»III!IINMIM!Ml!MM !IIWNttI
soVIS

Versicherungen aller Arten
nimmt entgegen

Georg Fleischmann ,
Rbcinstrasse 22 , II. 11326

0C3MC3IIOIICDII0CDII0lia0IIC3flCDIIC30

o Pelze -Verkauf §
0 32 Zsrk @ i 32,1 Treppe hoch ,

Ö

O im Hause der Fahrradhandlung Alwin Vater ö
eröffnet .

= Säsntfiich ® Neuheitsn =

y iiiiiiiiii ii iiiiH in P@l2©9\ U
n aller Arten eingetroffen . q
= Große Auswahl . — Mäßige Preise . =
Q W . Lehmann . 10507 0
OOII <Z) IIC3IIOIIOOIIOIIC30IICZ >HCDIIOO

fMS ' IWMW

. MW

. muM
neue Sendung eingetroffen .

Ell $ ! HI
Kaiserstraße 209 .

Möbel
aller Art , ganze Haushal -
tunaeii kaust das An- » .
Berkans- Geschäst 58LV»

Neukam
Lanimstr .6,i. Hof . Tel .8546 .

GWliiiipt« ! ! !
b . 10- 50 Kerzen empfiehlt
solange Vorrat 10516'

Adolf FUtterer ,
Akademiestr. 23 .

SM « Ws SojWler an SerWe .
Montag , den 23 . September 1918.

Was itir wollt .
Anfang 7 Uhr. "mit M.10 Uhr.

pDPierflfiliille
jeder Art , wie Bücher, Zeitungen , Akten :c .

znm Einstampfen,

wein- Gnd
sowie GlasabfÄtte ,

nmmfnmt mt
WmMWMuu,

Knh- , NoK- « nd Schweinebaare
kaufen zu Höchstpreisen 9121

HsFzncp , ü ^ srn , 3 Sie .

Karlsruhe , Amalienstrahe 37
Hof links. Telephon 3729 .

Größere Mengen werden abgehslt .
u . preist » , angefertigt in d.

Druckerei der ..Badischen 'Äreste"

Lktt - kkösrn
Füllfedern per Pfd .
Jl 3.— , do. zart u. weich
.«4 .50 . Halbdaimen^ G.— ,

do. gutfflllend Jt 7 .50.
Gänse -Federn :
Halbweiße Halbdaanen

.& 9 .— , do . weiß 9.50 ,
do. howifein daanenreich
M 12.— b. 16.—, Schleiß
jedem Jl 9 .50, weich und
daunenreich Jl 12.—>
graue Daunen, schwel -
lendjflS .ßO, weißerDau-
neuflaum Jl 16.—b. 25.— .
ebb Betten » »
aus guten Inlett-Ersatz¬
stoffen . Muster u. Katalog-
frei. Niohtgefallend, Geld
zurück . 70000 Kunden ,

30000 Dankschreiben .
BettfedsrnffroShaiwIhuin

Th- Kranefuss , Cassel 55 .
Aeltestes u . größtes Ver¬
sandhaus das . 1347

De k smn l ma chmtg .

Die Kmd -er i>eS verstorbenen SchlosterS Veter Har -
duno in Durlach lassen der Teilung wegen die nach-
beschriebenen Grundstücke biesiaer Demarkuna <nu
Donnersta «. den 26 . September o. 5üw voeni. S Uhr.
im Amtszimmer des Notariats I hier , Amtsgerichts-

bände. Zimmer Nr. 9, öffentlich im Eiaeutum ver-
steigern. . . . , .Die SkigerungSbedtMwnaen rönne« beim Aota-
riat eingesehen werde«.

Beschreibung deS zu versteigernde« GrundMckS:
Lgb .-Nr . A>8 : 1 a 16 qm Do freite und

29 qm Hausgarten , zusammen 1 a 4® erm
im-Ortsetter , 'Pfinzvorstadt . Auf der Hof -
reite steht : ein zweistöckiges Wohnhaus
mit Balkenkeller und einstöckigem Stall -
anbau . Hau? Pfin ?straße Nr . 05 rf .
Nr . 267 sllngeheuer Augusts as . Nr. Nw
sHartmann Johann Georg Eheleute).
Ŝchätzung

Dnrlach. den 12. September 191$.
©toftft . Notariat L

10000 '
JH.

4882a

Vom 30 . Sept . bis 3 . OH . 1918
werde ich in

Karlsruhe , Hotel Goldener
Karpfen

anwesend sein, am 8415a
künstliche Augen

direkt nach der Natur Wr meine
Patienten anzufertigen n. einzupassen .

F. Ad. Müller
Fabrik , kfinstl. Aucen aus Wiesbaden

Wir suche«

M . 7200 -
an II. Stelle innerhalb
60 °/, der Schätzung auf
prima Anwesen im Zen-
trum der Stadt . -

Gefl. Angeböte an
Grund- ii .Kaligbrßtzkeverrin
um Herrenktr . 48. 2 .2

Wer würde geb . Dame
gegen vierfacheSicherheit ,
Zins u . pünktl . Rückzahlg .

MK . ZVW
leihen ? Angebote unter
Nr . B30739 an die Ge -
schäftsstelle d . Bad . Pre sse
®®* <iM^ eeeeg6iM
Wer würde ein Mädchen .

5 Jahre alt . in Vileae
nehmen, evtl. adoptieren ?

Gefl. Angeb , u . « 3Y293
an die Geschäftsstelle der

Bresi.e2 _e.rbejeiî

Snciie für ein ncugebo-
renes Kind gute

Pflegeeltern .
Angebotemit PreiSang .

erb . unter B30737 an die
GeichästSit. d. Bad. Pr « jl

'
e.

SW - >« i Wiwttke AM
B . m . s . H. zu Mlar (Kreis Wetzlar)

Tel. Wetzlar 4K« und 461

MMersiti

nach Zeichnungen und Modellen.

Haiaerstr . ISS .
- Telephi» S9S5. —
■aumnmiiiuimtfitvitrmm

Ellen Richter
in 3mm neuest Fflm

ff -Die sebfine

Jolan
"

.
(Lieben bei« leiden)
Die Geschieht« einer
Leidenschaft» 4 Akt,

außerdem: ,rm
r,u Synd and
IIiiwo Flink .

Er soll dein

Herr sein .
Lustspiel in S Akten.

Hauptdarsteller ;
Eleonore Drösoher ,

Gerda Andere,
Carl Beckersacba,

Heinrieh Peer.

Letzt« Vantetaaa
abends «on fr—W Iftr.

TWttM .
2. Rang , Mitte , 1. Reihe,
SainStagSmiete . absugeb.
B«'» Goethestr. 4b. IV, r .

MMt
gesenkgeschmiedet bis z« 2 kg

Gewicht liefern 45210

AeWMes MIz - u . üretottli
Becker & Holländer. Bonn.

Wer würde ein MLd «
cken . 5 Jahre alt . in

Pflege >KNSS
Geil. Angebote unter

Nr . 3330293 au die Ge¬
schäftsstelle d. Bad . BrcS «
erbeten^

ÜIÄnt
f . Erdarbeiten m . Kolonne,
sowie Schachtmei ^ er uru»
Arbeiter für fof . gesucht

Meldung bei 4579a.3.8

H . Heß, Tiefbau ,
Muggensturm ,

vSalmhotett
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IVeu - EröMnung .

ümpressansfalf für Damenhüte
in Velour , Pilz , Samt & »
nach modernstes Form «n .

Reiche FonnenauswaM .
Schnellste Lieferung. oa5

*l

Umarbeiten von Pelzen nach neuesten Musfern.'M.WM

Orosse Auswahl
'min Linon - Formen zur Um .
arbeiftnig von Samt - , Seide- u . Trauerhüten .

Garnieren unter Hinzunahrae jeglicher Zutaten .

Grundstücks -
Zwangsversteigerung.

Grundstücke und Schätzungswert
Se « ark « « s Hornberg :

1 . OriWter . Gutachstraße Nr . 3SS .
Lgb .- Nr . 313 : 8 » 65 <zrn Hofreite mit
«inem Sstöckigen Wohnhaus mit Balken -
keller und Kniestock lbiÄer Doppelwohn .
hauSl . «inem 1stockig. Kontoranbau ,
einem Zftöckig. Abortanba » , einem Istöck.
DurchfahrtSüberbmr und einem Istöckig.
W . rtstättenanban , sowie mit ehtftft
Lslöckig . Fabrikgebäude mit 2stöckig . Abort
und einem einsiöck . Magazinaubau ^ Un -
belastet geschätzt, ohne Zubehör , zu . . 27 250
Mit Zubehör zu 27 178

2. Ortsetter , Gutachstraße Nr . 354,
Lgb .- Nr . 313» : 62 gm Hof reite . Hier¬
aus steht ein 2stöckiges Wohnhaus mit
Balkenkeller und Kniestock sbisher Dop -
pelwohnhaus ) , ein stockig . Abortanbml ,
eine angebaute Istöckige Remise , ein
1 stock . Zementmagazingebäude mit Knie -
stock und angebautem Istöckigen Platten »
schöpf . Unbelastet geschätzt zu . . . . 17 500 M.

3. OrtSeiier , Gutachstrake Nr . 35b,
Lgb . - Nr . 313K : 4 a 18 qm Hofreite , mit
einem 2stöckig . Wohnhaus mit Magazin
und einem angebauten Holzschopf mit
Sühnerbaus und Abort mit Gang .
Unbelastet geschätzt zu 7000 Jl .

4 . OrtSetter . Gutachstr . , Lgb .-Nr . 313c :
1 ,i 88 gm Hausgartcn . Unbelastet
geschätzt zu 560 <M .

5 . Ortsetter , Gutachstrahe 5Jr 351.
Lgb . - Nr . 316 : 8 a 14 qm Hofreite , mit
einem Lstöckigen Wohnhaus mit Balken »
keller und Kniestock und . einem Sstöckigen
Werkzeugmagazingebäude mit Schienen »
keller und Kniestock. Unbelastet ae -
schätzt zu 21 000 M.

Ii . Ortsetter , Gutachstrabe Nr . 350.
Lgb . -Nr . 316 ->: 3 - 14 qrn Hofreite mit
> ^slöckigen Wohnhaus mit Balken -
kellcr nnd Kniestock. Unbelastet ae»
schätzt zu 19 000 M.

7 . Lgb . - Nr . 834 : 2 a 98 qm Ackerland
und 91 qm Gebüsch im vorderen From - l
bach . Unbelastet geschätzt zu 30 M ,

8 . Lgb . - Nr . 360 : 2 a 10 qm Haus¬
gaben im Ortsetter . Unbelastet ae-
schätzt zu 200 -* •

Eigentümerin :

Bauunternehmer Jakob Briistle . Witwe . Maria ,
gev Wüftrle , in St . Georgen , früher in Hornbera .

Vcrsteigcrimgstexmin :
Freitag , den 4 . Oktober 1S18, nachmittags *A1 Nhr .

im :« nHiiius in Hornbern .
^ ünMid&e AuÄunft gebühresfrei beim Notariat ."

Triberg , den SS. B« L ISIS . . 3617a

Krosih . Notariat al » « oMkeckuuasgericht

Jeder

k ann Kriegsanleihe

zeichnen

auch wenn er nicht über die nötigen Geldmittel
verfügt, sobald er eine

Kriegsanleihe - Versicherung
bei der

Aktien -Gesellschaft in Beriin

eingeht . Z . B . kann ein 25 -jähriger jetzt

Mark 10 ASS . — Kriegsanleihe

zeichnen u. braucht jährlich nur Mk. 693.50 oder

monatlich Mark 60 . 10

zu zahlen . 11347 .4 .1
Zur Entgegennahme von Antrügen und jegl .

weiteren Auskunft empfiehlt sich .
Subdirektion der

Deutschen Lebens versicherungs - Bank ,
Karlsruhe i . B . , Schloßplatz 7 .

FliegerscMtz - Anlagen !
Ausarbeitung , Baugenehmigung und Bau -
aussieht von bombensicheren Unterstanden .
Maschinen - , Gebäude - - c . Sicherungen über -
nimmt Svezial -Jnaenieur . , .

Angebote unter Nr . 11338 an die Geschäfts -
stelle der « adischeu Preiie . 3. 1

Tie

Baumeisterstr . Hths .
nimmt für die Bedürs -
tigen der Stadt dankbar
jede Gabe in Hansrat .
Männer - , Kranen - nnd
Kiuderkleider » , Wäsche ,
Stiefel : c . entgegen .

Iii
bin . abzug . , ohne Gummi .

Zährin gerstr . 37 , l.

Heirat .
Fräulein , kath ., mit kl .

Vermögen u . 2jähr . Kna -
beu wünscht Bekanntsch .
m . bess . Arbeiter nicht üb .
45 Jahre zw . Heirar .

Wohlgemeinte Anträge
unter S8B0805 an die Ge -
ich üitssl . der Bad . Presse .

Guterhalt . Kinderlieg -
wagen zu verk . B30709
Friedman « , Grüuwiuket
Durmersheimerstr . 32. II .

iii !
dem ehrl . Finder , der mir
meine schw . led . Tasche
m . wertv . Jnh . , verloren
Samstag auf dem Weg
Haitest . Yorkstr .. Albthbf .
Zug 6 .28 , III. Kl . , umstg .
Busenbach nachHerrenald ,
wiederbringt . Abzg . Karls -
ruhe . Wendtftr . 14 . 11350

1Hiesige » gr. Büro sucht
Kg . Mann

od . Fraulein
mit schöner Handschrift ,
möglichst mit Vorkenntnis
in Büroarbeit . Angebote
unt . Nr . 11340 an die Ge¬
schäftsst . d . . Bad . Presse .

"

Monteure
für elektr . Anl . . gesucht .

Grund S- Oebmichen ,
Waldstrave 26.

!V>
Unisorm -Rockärbeiter u .

Tagschneider sof. gesucht .
Sonneborn . Kaiser -

strasie 1 « 3 . 11180*

Heizer .

Maschinist
finden Beschästigung .

Dampfwaschanstalt
Schorpp

i .i« Kaiser - Allee 37. | j

Tüchtiger , zuverlässiger ,
militärfreier

Heizer « .
Maschinist ,
der Lokomobile bedienen
kann , für sofort gesucht .
Schriftliche Angebote mit
Zeugnisabschr . u . Angabe
der Lohnforderung und
des Eintrittstages zu rich-
ten an 4563a3 .2
Fabrik Stolzenberg,

O « « (Baden ).

tMSbllrjlhe .
Junger Bursche nicht über

18 Jahren , für Haus » u .
Lagerarbeiten gemcht .
Karl Baumann ,

Karlsruhe i . Bd . ,
Akademiestr . 20 . " »

Hausbursche
sofort gesucht . 11354

Druckerei L. Kaiser ,
« ostenstr . 15 .

Stadtkundiger

Zunge
zum Zeitschriftentra -
gen gesucht . 11356
N . Bielefelds Hof-

Buchhandlung,
Marktplatz ,
Karlsruhe .

Kaufmanns -
Lehrling .

Sohn achtbarer Eltern
m . guten Schulkenntnissen ,
kann i . d . Lehre treten bei

Karl Banmann ,
Karlsruhe i . Bd ..

Akademiestr . 20.

StenotljMjn
in Stenographie u . Ma¬
schinenschreiben durchaus
bewandert , mit guter Auf -
sassungSgabe , zu sofortig .
Eintritt gesucht .

Angebote mit Angabe
der bisherigen Tätigkeit ,
(Äehalrsforderungen und
Zeugnisabschriften an
£ . Slromeyer & Co .

3 .2 Konstant . 4575a

Bmftiiülejilß
flott stenographiernd und
maschinenschreib . . gesucht .

CK. HaiJer, ftaiserftr . 60.

Frir die Leitung
eines Beamtenkast -
nos , in d . 20 Herren
wohnen u. verpflegt
werden , wird eine
energische , in Küche
u . Haushalt durch -
aus erfahrene 5.3

Dame
gesucht . AuSführl .
Angebote mit Zeug -
innen u . B Îb unter
Nr . 1551a an die
„ Bad . Presse " erbet .

Jüngeres

Fräulein
mit guter Schulbildung
und aus gutem Hause ,
welches sich kaufmännisch
ausbilden will , findet An -
fangsstelle in hiesigem
größerem VersicherunaS -
biiro . Angebole unter Nr .
11328 an die Geschäftsst .
der „ Bad . Presse " erb . 3 .1

Gesucht per sofort oder
1 . Oktober ein besseres

Fräulem
aus gutem Hanse tags -
über zu einem 2jährigen
Knaben . Vorzustellen von
9 —12 und 2—4 Uhr . 5 .5
11184 Hrrrenitr . 17, II. 1.

Mädchen
für Lade » gesucht . 11331

CK. Hat !er , » niferftt . 60.
Äuche für sofort oder

später fleißiges 11151

jjijlHHm inHHHJtl «)
da ? im Nähen u . Bügeln
bewandert ist.
Frau Professor Franzen ,

Richard Wagnerstr . 11 .
Tüchtiges , braves

Mädchen
das der fein . Küche selbst,
ständig vorstehen kann , zu
einzelner guter Dame auf
bald gesucht . Zu erfahr .
Karlfiraste 104 , 11, zwisch.
12 u . 3 Uhr und abends
nach 7 Uhr . B307I3

Für kleinen Haushalt
(2 Person .) wird auf sofort
oder später tüchtiges

Mädchen
gesucht . Demselben ist
Gelegenheit geboten , das
Kochen zu erlernen . 10982

.siroiienstr . 51 , 1 Tr .
Gesucht in Arzthaus auf

dem Lande besseres

Mädchen
oder einfache Stütze auf
15. Oktober . Etwas Er -
fahrung in Küche. Bügeln
und Flicken . Tüchtiges
Halbtagsmädchen vorhan -
den . ( 1 Kind ). 4566a .2.1

Dr . Elsaß ^ r ,
Brn ckenh ' im , Wttbg .
Aus 1 . Oktober wird ein

solides , fleiiziges 11344

Mädchen
für Küche u . Hausarbeit
in kleinen Haushalt ge-
sucht . Zu erfragen

Redtenbacherftr . 23,1 ?.
Einfach . , fleitzigeS B *»?,

Mädchen
für sofort od . später gef .

S^ erdersir . 69, Laden .
Auf 1 . Oklob . oder spä -

ter älteres , zuverlässiges
Mädchen ,

oder einfache Haushalte
rm gesucht, welche die
Küche und etwas Haus -
arbeit übernimmt . Hilfe
vorhanden .
Frau Dr . Häuser . Bruch -
sal i . Bad . 4567 a

Gesucht nach Baden -
Baden ordentliches

Mädchen
in kleinen Haushalt .

Angebote mitZeugnissen
unter Nr . 458 *a an die
Geschäft » » , d . Bad . Presse .

sur ■
Küche

u . Haushaltung , für sofort
oder 1 . Oktob . B30796 .3.2

Näh . Karlftra ^ e 1 « « .

m
m
M

n ?
El

Für Abteilung
Kalkulation und Expedition
tll0lge and er^ grene
Bannte geMl .
möglichst solche, die in gleichen oder ähn-
lichei : Stellungen bereits tätig waren .

Bewerberinnen «qter Bezugnahme auf
die „Bad . Presse" mit geugnisabschrlften ,
Lichtbild und Gehaltsansprüchen , sowie
Angabe der früheren TStigkeit an die

W « isr slWWM "■

MW
mm

Halberftadt .

b . H .

OOiO

Kino-Vorführer
oder junger Mann , auch Kriegsbeschädigter , welcher

.etwas Vorkenntnisse hat . bevorzugt . Derselbe mutz
gelernter Elektr . oder Schloffer sein .' Zu melden -än 11357

Palast - Lichtspiele , Herrenstroße 11 .

für Freileitung und Hausinstallation zum so
fortigen Eintritt gesucht . 11187

Brown , Beveri k Cie . A .- G .
Karlsruhe, Ettl uzerstr . 59.

MwWM ,
MtißMmMMm
für Kleinmaschinen - und Werkzeugbau zum baldigen
Eintritt gesucht . 4553a

FV . Basier {& Co . ,
Vsor »k>eim , weftl . Aarl - Friedrickstraße 137.

zum sofortigen Eintritt gesucht .
Zu melden bei

^ esTEinsrHeSnuatir « ,
Karlsruhe t . V . . Nüppurrerftrafte 28 . \

10 - 15 Maurer
per sofort gesucht . 453303 .2

Mettii * . Degler Oöhne ,
Baugeschäft , Rastatt .

Gipser - Gesuch !
Tüchtige Gipser finden sofort Beschäftigung .

g . & Z-s . ßSii ? BencSinsstr ,
11298 Gipser - it . Stükkaturgefchäft ,

Karlsruhe — Melanchtboustraße s .

auf Justaudsstzungsarbetten für sof " rt
•"'W gesucht . "MU

J . Wisswässer ,
Rarlstrahe 21 « . B30745
Ärötzere Anzahl

MilNltions - ii . sonstige
Fabrikarbeiterinnen

dauernd gesucht . 12268

Hilssdienstmeldestelle Karlsruhe ,
Städt . Arbeitsamt ,

Zäbriugerstrahe 100 .

ßine luchtige Söglerfn
für Herreu - Gtärkwäsche gesucht . B30812

Badener Dampfwaschanstalt . B -Laden .

Gesucht aufs Laud
über 18 Jahre , für kleineren Haus -
halt , mit guter Handschrift , das ae-

Willi ist, nebenbei noch etwas Kontorarbeit zu be-
sorgen ; Kenntnisse sind nicht erforderlich . Angebote
mit Angabe der seitherigen Stellung bezw . Tätigkeit
unter Nr . 4593a an die Geschäftsst . d. „ Bad . Preise "

tfädchcit^l
Gn fiudeu leichte Beschäftigung . 8816 «

1 4 * F- % 5°^ li . m . d.
Abteilung Kartonnag «.

Wegen Erkrankung des
jetzigen Mädchens für so-
gleich od . I . ^ kt. tüchtiges

Al!eimKcheii
für Küche u . Hausarbeit
gesucht . 11334

Helmhoklistr . 7 . 1.
Zuverlässiges 11231.2.2

Mädchen
gesucht zu 2 Damen aus
1 . Okt ., evtl . auch Frau
oder Mädchen einige St .
tägl . » rienstr . 204 , III.

Für Beaufsichtigung ei¬
nes 3 jährigen Kindes für
die Morgenstunden ein

junges Mädchen
gesucht . 11188 .3 . 3

Zu erfrag . ? lal>nstr . » ,2. St . . bis >1 Uhr.
Ein ehrl ., zuverlässige ?
Mädchen ^

das etwas kochen kann,auf Mitte Oktbr. gesucht.B30572 Dirichstr . 74 . 1 .
(yesncht auf sofort oder

1 . Oktob. in kleinen Hans -
halt tüchtiges $330712

AlleimÄcheir.
?>äb . fltifflflt . 180 , nachm.

für kleinen Haushalt auf
sofort oder später gesucht.

Kaiserstraste Iva .B308 ^ I im Laden .

Mädchen
oder j . Frau wird ge -
sucht . 11257 .3.2

Luiseuhaus - Laz . ,
Baniiieislerstrake 56.

Kochen .
Einem Fräulein ist Gc -

legenhcit geboten , sich im
Kochen unentgeltlich aus -
zubilden .

Angebote » . Nr . B30609
an die ..Bad . Presse " erb .

Näherin ,
geübte , auf Militärarbeii
gesucht bei B30559 .2 .2IHirr . Zirkel 16, II.

CAneAlimn
ii . LehlmKcheir
sofort gesucht . B2S837
Elise Böhringer

10.3 Kaiser « ». 112 .

Für Heimarbeit,
Instandsetzung , werden
norti 1 —2 SS30653.2 .2

Echueideriunen
angenommen . Näheres

Douglasstr . 8 , II. lks.
Zimmermann .

2.2Bao79: Tüchtige

Schneiderinnen
auf Militärarbeit gesucht.

Trei:de , Augartenstr . 49,1.
Hand - nnd Maschinen «

Näherinnen
auf ' Instandsetzg . sof. ges.
Hauvert . Amalienstr . 11 .

HilWrSeileriii
für Druckerei sof. gesucht.

Drnckerei L. Kaisrr .11355 Sofienstr . 15.
10

Heizung etues Büros
wird eine kräftige „»

!irau gesucht
zu sofortigem Eintritt .
Hüfsdienstmeldestelle

Karlsruhe ,
( Städt . Arbeitsamt Karls

rubel 3ühri » „ ?rhr . 100.

SlUlli)(ni(Oü
vormittags 8 ' /« bis 10

^Nhr gesucht. 11330.2.1
I Kaiserstr . 181 . Ecke

Herrenstr ., im Laden .

« Aga
finden Beschiiftigung bei

L. Geihendörfer .
10731 G . m . b . H . ,

'
Vessingstrasie 7« .

Lehrstelle .
Fräulein , da » Lust hat,

sich im Damenfrisiereu
auszubilden , findet auf
sofort oder später Lehr-
stelle bei B30824
K .Tckreinpp. Friseucgesch, ,

Waldhorns «» . 31.

Mterre -WchtMl!
1 Zimmer , Küche u. Holz«
stall, sofort zu vermieten .
B30L35 Durliichrrftr . 87.

Elegant möbliertes
Wohn - hiiD 6d ) lfl}jiir,Ditr
mit freier Ausficht an nur
soliden Herrn oder Dame
zu vermieten . 11316
Sofienstr . IS « . IV. Iis .

Adlerstr . 18, 1 Tr . links ,Nimmer — Kfsen . SW ,
Adlerstr. 28 . Seitenbau ,

1. Stock, ist ein unmöbl .
Zimmer auf sofort od .
später zu verm . B3Q651

ttarlftr . 37, I„ ist ein eint ,
möbl . Zimmer an solid .
Arbeil , sof. zu verm . B*""4

Suche für sof. od . 1 . Oit .

(2 Personen ). B30 - 76
Eiselr , Veierth . Alice 20.

Junges , kinderl . Ehe -
paar sucht sofort o . später
2 zjuMr -WMU.
oder 3 It ., mit Zubehör .
Ost- od . Südstadr bevorz.
Ana . unt . B30S30 an die
Geschäftsst . d . Bad . Presse .

Fräulein sucht 1 Zim «
merwoduung mit Gas
<auch Mansarde ) auf 1 .
Oktober zu mieten . Ost»
oder Südstadt bevorzugt .
Angebote unt . Nr . B30831
an die Geschäftsstelle der
. Badjschen Presse " erb.

Herr , 40 Ihr . alt , sucht
un ^en ., gemütlich , sauber
mMierle MVA .
sm liebsten nicht weit vom
Hanvtbahnhof , eventl . mit
guter Persion . Gest . An-
geböte unt . Nr . 11342 an
die . Bad . Presse "

. 2 .1

§ iif n* 3i» r
Nähe neuer Bahnhof , per
baldigst gesucht. Gest. Au»
geböte unt . Nr . B30S4L an
die „Bad . Presse "

. 3 .2

Möbl. Zimmer
ungeniert , aus 1. Okto»
bei von bess . Herrn ae«
sucht . Angeb . u . B30694
an die Geschäftsstelle der
. Bad . Presse " erbeten .
Herr sucht einfach möbl.

Zimmer . Nähe Semi -
nar 1 .
Angebote an E . Sto .cker .

Akademiestr. 2 s . B30648

Wöbt . Zimmer
mit 2 Betten , in der Um-
gegend^ -von Karlsruhe .
Ettlingen oder Durlach
zu mieten gesucht.

Angebote u. Nr . B30786
an die ..Bad . Presse " erb.

Für älteren Offizier

gut möbl . Zimmer
«eiucht . K . O . Auguftiuiok »
Lessingitr . 3 . Telf . 2516.

Gut möbliertes , un -
geuie »t«S

Zimmer
von heilerem Herrn Nähe
Durlachertor ab 1 . Oktbr.
gesucht . Gest . Angebote
unter Ntf 5830807 an die
Geschäftsstelle der . Bad .
Presse" erbeten . '

Junge Frau
sucht ein möbl . Zimmer ,
wo auch gleichzeitig ihr
ein Jahr alteS Kind tags -
über in Pflege genommen
wird . — Gest. Angebote
unter Nr . B30806 an die
Geschäftsstelle der . Bad .
Presse " erbeten .

Frl . sucht für sofort
sauber , nett möbliertes

Zimmer
zum Preis v . 25 A in der
Nähe vom Hauptvahnhof .
Angebote unt . B30808 an
die Bad . Presse erbeten .

Zum 1 . Oktober möbl .
WohN' iiiid SchlgsMilikr
mit Frühstück, womöglich
mit Bad , in der Nähe der
Telegraphen » Kaserne zu
mieten gesucht . Angebote
mit Preis unter Nr . 4594a
an die . Badiiclic Presse ".

Schön « övlierteS

ü. MM
mit aber ohne Pension in
möglichst freier Lage von
Assistenten zu mieten ge »
sucht. Anaeb . mit Preis
unter B30829 «n die Ge -
schästsst. der Bad . Presse .

Junge Dame
welche zu einem Kurs 10 Tage hier ist, sucht
für diese Zeit

jjlltt, VllßmhW PtllßSÜ .
Angebote mit PreiSang . unt . Nr . S330690

an die Geschäftsstelle der . Bad . Presse " .
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Todes - Anzeige .

Tieferschüttert Verwandten und
Freunden die tranrise Nachricht , daß
unser innigsteeliebter , einzieer , hoff¬
nungsvoller Sohn , Bruder n- Bräutigam
Leutn . d . Res . und Komp .-Fflhrer

Jm Inf .- Reg . 170

Wilhelm Horst
l . eSirer

Inhaber dos Eis . Kreuzes I. n . II . KL
der Bad . Verdienst - Medaille am Bande
der rallltür . Karl Frledrlcb -Verdienst -
Medallle und des Zähringer Löwen -

ordens mit Schwertern
nach 50monatlicher treuester Pflicht¬
erfüllung infolge Kopfschusses im
Alter von 26 Jahren am 14 . Septem¬
ber den Heldentod für sein geliebtes
Vaterland gestorben ist 4592a

In tiefem Schmerze :
Wilhelm Hurst , Zementgeschäft

und Frau
: (sa Hurst

Lenf König .
Medelsheim , Mersheim . 21 . Sept . 1918.

Die Ueberführung erfolgt dieser
Tage - Die Beerdigungszeit wird , wenn
möglich , noch bekannt gegeben .

Todes -Anzeige.
Freunden und Bekannten die trau¬

rige Mitteilung :, daß es Gott dem
Allmächtigen gefallen hat , meine lang¬
jährige treue Dienerin , unser ? liebe
Schwester , Tante , Schwägerin und
Kusine

Frieda Ibach
ztt sich abzurufen . 11342

Fräulein Luiso OehJ
Familie Qroll
Familie Hirfh
Familie Ibach .

Karlsruhe , Leiberstung ,
Haueneberstein , Rastatt .

Die Beerdigung fand Sonntag
mittag in Leiberstung ' statt .

Statt Karten .
Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬

nahme an dem schweren Verluste unserer
nun in Gott ruhenden innigstgciieblen , guten
Mutter, Schwiegermutter , Großmutter ,
Schwester , Schwägerin und Tante , sowie
für die schönen Kranzspenden sagen wir
auf diesem Wege unseren herzlichen Dank .

Die tieftrauernden Hinterbliebenen :
Sofie »Siratthaiin
Walter Leutnant d . R . in einem

Feld-Art .-Regt.
Wilhelm Stratthaus .Gr.Maschinen-

inspektor
Helmut Stratlhans , Knkelkind.

Karlsruhe , den 22. Sept . 1918 .
Boec'shstraße 29 , II. B30813

Batterien
tchklajZiges Fabrikat , zu billigsten Preisen .

ASnd ?er erhallen hohen Rahalt . 11335*

. Harwng & Rüger
XlaricRfira & c 63 Telephon 3211 .

Einem tüchtigen .Handwerfer wäre Gelegenheit
geboten , die Holzbearbeitnnasmaschinen . sowie Ma -
terialvorräte einer

mech. Schreinerei
biNia zu übernehmen . Kefl . Zuschriften unter Nr .
2*308010 an die Geschäftsstelle der „Bad . Presse " erb .

Naiimial -KaZse
zu Kausen gesucht !

Angebote unter Nr . 8J30809 an die Geschäftsstelle
der „ Badischen Presse " erbeten .

Trausrbriefe u . Danksagungskaitd»
werden rasch und sauber angefertigt in dor

Druckerei der „ Badiflchen Pres «« " .

' Geib - Haosuisdie
besorgt fortwährend

(jetzt wieder mit kurzer Lieferfrist )

Daraptatoialt S© Sl ©rpp
Fernsprecher 725

Versand nach auswärts unter Nachnahme .

Annahmestellen :
Karlsruhe : Kaiser -Ailee 37 (Anstalt ),

Rlieinstrafle 18 , Gab«!sbergerstrafle I.
SchiilerstraBe 32 , Kaiserstr . 34 , 94 , 243 ,
Amalienstrafle IS , WaldstraBe 64 ,
Augusiastr . 13 (Ecke Kurven3tr .), Wilhelmstr. 32,
Ludwig -WilhelmstraRe 5 , Gerwigstr . 46 ;

Dnrlach : Hauptstraße 15 ;
Rastatt : Poststrafo 6 ;
Bruchsal : Wörthstrafle 6 . 8227

Brot und Mehlversorgung !
DaS KrjegSernährnngSamt hat eine Erhöhungder Brotmenge durch StreckungSmittel angeordnet .Wir geben die erhöhte Brotmenge mit Beginn der

neuen Versorgungsperiode , das ist vom 23. Sept . 1918
ab . Demgemäß werden die Sondermarken . Nr . 95 A
und 96 A mit 200 Gramm Brot eingelöst . Auf die
HauShaltmehlmarken werden wie bisher 250 Gramm
Mehl <Roggenmehl ) oder 340 Gramm Brot abgegeben .

Karlsruhe , den 21 . September 1918 . 11386
Nahrungsmittelamt der Stadt Kavlsruhe .

Weißer Käse.
Verkauf von weißem fläfe in den Fettverkanfs -

stellen Nr . 237—240 einschl . von Dienstag , den 24.bis Donnerstag , den 26 . September 1018 einschl . an
die eingetragene Kundschaft gegen die Lebensmittel -
marke 1 Mr . 95 . Kopfmenge 'lt Pfund ; Preis ./i 1 .—
für das Pfund . 11843

Karlsruhe , den 21 . September 1918.
NahrnngSmittelamt der Stadt Karlsruh «.

ÄölMWiöerhßÄ Mmlz - 8!aä
- und Richtpreise.

Giltig in der Zeit vom ? .? . Sevt . bis ÜK. Sept .
liMS einkchliestnch für die Stadt Karlsruhe
und die Gemeinde » des Amtsbezirks Kariiiruhe .
Blumenkohl Pfund 100— 12(i Pfg .
Rotkraut
Weinkraut
Wirimg' Spinat
Buschbohnen , grün

gelb
Stangenbohnen , grün

gelb^^ peisemohren , rot
gelb

Karotte » , lange u . runde" Rüben , rot
weiß' Kohlrabi

Bodenkohlrabi
Kopfsalat
Endivieu - Salat
Sellerie mit Kraut
Lauch
Schnittkohl
Mangold
Rettig
Radieschen , Wiener und

Eiszapfen
Gurken" Gurken z . Einmachen
Kürbis
Tomaten' Rhabarber
Zwiebeln

tsbezirks KarlSr
ßfund 100— lad
Pfund 35

16
25
34
(>0
(>0
60
60
15
11
■20
15

32
I 10

Stück 12—20
. 12 - 20

Pfund 25
30
- 0
20

Stück 5—20

Bund 8—12
Stück 10 — 50

4— 6
Pfund 15

60
25
50

Pfifferlinge
Steinpilze

Vil,e :
Pfund 100 Pfg .

80 .
An allen Waren , sowohl auf den Märk¬

ten wi ^ in sämtliche :» Verkaufsstellen , sind
die Preise in deutlich sichtbarer Weise auf
festem Material anzubringen . Das Zurück -
halten angeblich verkaufter Ware ist verboten .
Jede Ware , die auf dem Wochenmarkt ist ,
muß van Beginn und wahrend der »ganzen
Dauer desselben im Kleinen an Jedermann
abgegeben werden .

Die mit einem Stern versehenen Preis »
sind Höchstpreise . .11845

Karlsruhe , deu 20 . September 1918.
VreiSiniifungsstelle für Marktwaren .

Fahnns -Versteigerung
aus dem Nachlasse der ^ rau Vankdirektor Bau -
müller Wwe . im Haus « Weinbrennerstrahe Nr . 3,
2. Stock , dahier , am
Mittwoch , 25 . September l . 3s . , vorm . 9 Uhr ,

1 Etzi -.mmereinrichtz «nft, in Eiche geschiiitzt, be-
stehend aus Büfett , Krciwiift , 12 Stühlen mir
hohen Lohnen , Kasienuhr , Spiegel , Biicherschast ,
Ausziehtisch ; \ Eilloneinrrchtung : bestehend aus
Sr -fa . 2 Fauteuilo , (1 fValojauteuilp ( Selben -
plüsch ) , 1 Konjole mit groß . Spiegel und 2 groß ,
sünfarmig . Leuchtern ( Bronze ) 1 Salontisch . 1
Sill -erschrank , 1 Spieltisch , 1 Säule , 1 Staffelei ,i große Standuhr ; 1 Piano (Bliithner ) mit Kla -
vierftuhl , 1 Z ôtensiändcr , 1 Sofa mit 2 Fauteuils
und 2 Halbfauteuils , >! Stühle mit höh . Lehnen ,
1 Bücherschrank , 1 Spiegelschrank . 1 Kleider -
schrank, 2 gleiche vollständ . Betten mit Roßhaar -
Matratze , l Ruhebett mit Decke , i Waschkommode
mit Spiegelausjatz . 1 Waschkommode mit Mar '
morplatte . l Cyiffonnier , 2 Nack)ttische , 1 Oval -
tisck», 1 Nähtisch . 1 Bauerntisch , 1 Serviertisch , 1
Spiegel mit Goldrcchmen , 1 Ovalspiegel mit
braun . Rahmen , 1 Hausapotheke, , l Wanduhr ,» erschied , große und kleine echte Perferteppiche
und Vorlagen , 2 große Zimmerlinoleumbelage ,
i^ rfchied . Bücher und Zeitschriften , 1 nollstäno .
Badeeinrichtung , 2 Oelgeniälde ( Lo.ndsch.) , versch.
große und kleine Bilder in Goldrahmen , 2 Klei -
derständer , 1 Küchenschrank , 1 Küchenschast , 1
Besenschrank , l Einschränke ? Hocker, 1 Doppel -
leiter , wersch. Tische . 1 Obsthürde , 1 hölzerner
Flaschenfchrank , 2 Zuber und allerlei sonstiger
kleinerer Hausrat ( kein Küchengefchirr ) .

Die Gegenstände befinden sich durchweg in sehr
gut erhaltenem Zustand « .

'
11312

Karlsruhe , 21 . September 1918.
Der Vorsitzende des Ortsgerichts I .

Dnnkelgrauer 11333

GMeule ! verlöret!
Inhalt 70—80 Mk . Abzug ,
gegen Belohnung Bunseii -
ftrahe 14. III.

Mer saiiröe K.
5^

alt , als eigen annehmen ?
Angebote unt . Nr . « 30868
an die Geschäftsstelle der
. Bad . Prefie ".

Danksagung .
Herr Paul Schröder in Stuttgart hat unk au ?

alter Anhänglichkeit an seine Vaterstadt Karlsruhe
den Betrag von Zehntausend Mar ! zugewendet .
Für diese willkommene reiche Spende sprechen wir
den herzlichsten Dank au ? . 11339

Karlsruhe , den 21 . September 1918.
Der ortssusschtch Karlsruhe des Badifchen

Zeimatdank .

MBÄ-TMchMW .
DiensLag , den 24 . September 1918 ,

vormittaaS 9 ll 'jy beginnend , werden Werder
Kratze <>&, 3 Treppen , folgende Fahrnisse gegen
Barzahlung versteigert : 12272

2 vollständige Betten , 1 zweitüriger Schrank ,
1 Chissonnier . lWeißzeugschrank , 2 Nachttische ,■2 viereckige Tische , 1 Plüschsofa , 1 Chaiselongue ,0 Rohrstühle , 1 Herd , l Küchenschrank , 1 Schaft ,1 Spiegel , vcrsch . Bilder , sowie allerlei Hausrat .

MjesjtS OrtSrichter .

Enorme ^ @ni ©ia
Kartoffeln

gefnen aSljährüoSi verlaren
duroti unzweckmäßiges Lagern !

CiSänzend iMwähirt
haben sich bei der

letxten KartoHel - Einbellernni ;

iie zerlegbaren iarSoffellisten
•der Firma Paul Ba ! wo , Düsseldorf 116 und
soilisttdevhelbin kosntmHaashaüfehlcR .
Durch Verwendung derselben ist eine zweck¬
mäßige 9̂ artoffet ?aj | erung infolge ständiger
Luftzirkulaüon und durch Ausrollen der Kartoffeln
bei Entnahme aus der Kiste entstehende Bewegung
aufs beste gewährleistet , sowie dem Faulem

und Keir .ien griindSüch vorgebeugt .
Weitere Vorteile : Vollsfänd . ZerSegbar -
keiii prakt . VersohSüsse , leichtest ztisammen -
zustellenund auseinanderzunehmen , daher bequem zu
transportieren bei grösslmöglichster Raumersparnis .

Aufgeräumtes , sauberes Aussehen .
Nr . fassend ca . Höhe ca . Breite ca . Tiefe ca . Preis

1 5 Zentner 00 cm 88 cm 70 cm 45 Mk .
2 8 . J10 » 100 » 77 . 55 »•
3 10 . 120 . 112 . 77 . 65 .
4 12 . 135 » 117 . Y2 . 75 .

Keine Verpackungsspesen .
Per Kaohnahme frei ab Düsseldorf »

Bei Vorauszahlung auf Posischeckkonto 15912 Amt
Köln oder Giroüberweisung Deutsche Bank , Filiale

Düsseldorf , ,
frachtfrei jeder deutschon Bahnstation .
Aus alten Beständen noch eine beschränkte Anzahl

> 4 Zentner fassende zum Preise von 30 Mk.
prompt lieferbar . 4670a *

Da die allgemeine Einkeüerung kurz bevorsteht
unterlasse man nicht , sofort

"
zu bestellen .

Versand nur direkt ab Fabrik . Batintrersanii freip ?eiiea .

Firma Paul Balve !5ii3
AÄr t116,

Abteilung HIB . Hecstcdung und Vertrieb
hauswirtschaftsicher Gegenstände .

Spez . : Zerlegbare Kartoffolkisiesi , Wein - ,Obst - u . Vorratssohränks . Telefon 6357 .

Wer leiht
500 Mark?

gegen pünktl . Nückzahlunn
» nd Iiohen Zins zu 6 °/0.
Anaebote mit . Nr . A3MI0
an die Bad . Presse erdet .

Ha«s In Südßdj
mit Garten wird B^ 2.2

zu ksüfeu gesucht .
Gg . Heberle,Kar ! srlche
Äorkstr . 37 — Tel . 2399 .

von ca . 2 Stockw . mit je
!j Zimmern u . Küche u.
Zubehör in Karlsruhe
oder in nächster Uninelmng
zu kansen gesucht . An -
«ebote mit Preisangabe
unter Nr . $330820 an die
pleschäftsst . d . Bad . Presse .Schlwtzkorb
od Reisekof ^er
zu kaufen gesucht .

Angebote u . Nr . 11156
an die Geschäftsstelle der
.. Bad . Presse " erbeten .

Pelzkragen
event . mit Muff zu kau -
fen gesucht .

Angebote u . Nr . 11154
an die Geschäftsstelle der
„ Badischen Presse " .

©SSizierkoffer
Konneht . Besehreibung ,Maße, Preis , unt . B30834 an
die „Bad . Presse ".

Hosgut
gesucht .
mittleres bis

grsAere » Hosgut
gegen so fortiste
Barzahlung zu
kaufen gesncht .

Offerten unter B30742
an d . GeschäflSz . d . Bad ?
Press - erbeten . B30742 .3.2

Wir suche » grögereu

Weiiichrlüii!
»u kauseu und bitten um
Mitteilung . Angeb . unt .Nr . 44.39a an die <Äe-
schäftsst . der Bad . Press e .

NeÄchere
IParallelscherel

l ' I, bis 2 m Schnittlänge ,
gut erhalten , zu kauten
gesucht . 1132»
? 11, Zähriugerstr . 8 .

hljMvZljt«
größerer , vierräderiger ,sucht zu kaufe ». 11381

Kaffee Odeon .

Zu verkaufen:
Bäckereien . Wirtschaften
Kaffees . Billas « . La «d -
lzäuser . Näh . A , K) rc *.
ZSHrin « erftr . LS. pt . Bnw

lZn einem größeren , stets
ausblühenden Orte der
Vordervfalz . viel besucht
auS Baden , ist ein gut
gebendes

Wirtschafts .
anwesen

vorteilhaft zu verkaufe « .
Anfragen erbeten unter
Nr . 4494a an die Ge -
schäftsstelle d . Bad . Presse .

GMäj!shMsz . vell!.
In der Hermannstrahe

in Baden l»ibe ich ein ge-
räumigeö Haus m . Laden ,
großen Lagerräumen , gr .
Wohnungen » . 17 a 14qmtr
Garten z . EchätzungSpreiL
zu verkauf . — Das Sciuö
ist nur mit erster Hhpotdek
belastet . — Es werden
Kriegsanleihen , Rejtkauf -
ichillinge oder lastenfreier
Warten mit in Zahlung
genommen . :S29106

Näh . Auskunft erteilt :
Karl Lehmann . Bauunter -
uehm . . ptorikvim .

°fsl . 442 .

Hess ZB MM
Ein DovpeltvokinhauS m.

Einfahrten , 4 stockig , mit
Wirtschaft , ist um 14090V.4
zu verkaufen . Eventuell
wird auch ein Bauplatz in
Zahlung genommen . Ääh .
unter Nr . 11973 in der
. Bad . Presse .

" ■ 2 "
Ein « ' , jädr .. gutes

, ZugpssrS ,
RappmaUach . zu vcrkau «
fen , event . tausch gegen
ein leichte »'. 4f>iMa.2.2
Tchaeubte . Sck)loxslr . L40,

Kuppenhekn in B aden .

Zu verkaufen
gute Nnft ' und Zuqkulz
mit 3. Kalb . S8307ÖD.2.2

Fritz Girnus ,
Philippöburg , Echlogitr . 1 .

VZiijS-ßmkiiiur.
bestehend au « 1 Sofa ,6 Fauteuil » , preiswert zu
vertaufeii . B39817 .4 .1
Fritz Lütolf , Kaiserftr .119,

2 . Stock .

Schlafzimmer .
kompl . , eleg . , modern , wie
neu , wegzugshalber preis -
wert zu verkaufen . Näh .
Wilh . Äivse . Degenfeld -
strasze 1^. II . — Handler'" 30528 .3.3verbeten . BS

Bette»
m . u . ohne Federn , Bücher -,
Kleider - u . Küchenschränke .
Tische . Stühle , Plüschgar -
» it ., Berti tos , Thm sc lan¬
gen , Schreibtische , Speise¬
zimmer , Kinderbetten und
loust saubere Möbelstücke
billig zu verkaufen , Jakob
Glotzer . Adleritr .18 , i .Hof ,
Verkaufsstelle . B305,21.3 . 1

8in geZkkOles Ael!
billig zu verkaufen . Zu
erfragen v. 12—1 B«*w
Lessingfteahe 43 , 5 . Stock ,

bei E . Hrcub .
Ein Bolster - Seffel . l

SchmetterlinaSkasten , 1
Hackbrett . 1 SloSgestell .
1 feine Porzellanplatte
wegen Wegzug bill . abzug .
N ?arie « str . 6S , 8 . Et . 1( 8.

Herr !«- «Ä^WtüsLlfllüiZ
mit Gummi , deschlagnfr . ,
zu verkaufen . B27915ß
Schütsenftrafse 5X, Hol .

Briefmarken-
Sammlung ist zu verkauf ^
über £000 Stück , an einen
Anfänger Primaner . Kann
von 2—6, Uhr angesehen
Warden in « arlSruhe , Mai-
sersiras, » 111, V . » 30828

verkaufen ein gut -
erhalt . Bettu . Waschtrsch .
Anzusehen nach 4 Uhr .

Näheres Philivvstr . k».
4 . Stock , Frau
KInnlicrmeicr . jg«» -»

Mehrere
FeMer-Balerien»
sowie ein Ikenstertritt mit
Holzgalerie zu verkaufen ,
^ u erfrag , u . Nr . B30822
in der „ B ad . Presse ".

Zu verKausen:
1 Paar Ski m . Stöcken ,

1 Tennisschläger m . Fut -
teral , 1 Paar Boxhand -
schuhe lLeder ) , 1 Copier -
presse m . Buch f . Reise .
B -"" ^ orkstr. A7, IV. lks .

Zu verkaufen «in

Jagdhunds
sehr gut «unter zweien die
Wahl ). Wo ? sagt unter
Nr . S30S82 die Geschäft, -
fttfle der . Bad . Brekie ".

12 Stück gebr . Bette »
mit Rost u. Polster , !?. ß(»
M . an , K Stück l - u . 2- tür ..
Schränke , eis . Kinderbett .-
Speiseschränkcktti , Wasch-
kommoden , Nähmaschine ,und sonst . Möbel billig zu -
verkf . Möbellager link ,Kronenftr . 1. ■£ 3ße,77.3 .U

"Choto - Apparat
9X12 sFriedenSwarel «
Periskop - Aplanat , m . Zu - '
befjijr preiswert abzugeb .
B "i°» » aüerallee ? ? » . l.

Gvsherd .
sehr gut erhalt ^ S Löch ^
zu verkaufen . BSMll .

Adlerftr . 2 » . Maicr .

Angebot !
Rener Waqe « »n ver »

kauf « » : Federwageu , ge -^
eignet als Wäschewaaen
für Waschanstalten . Fla »
Ichcnbier - Großhandlung .
Fleischerei usw .. Friedens »
war « . Nie wieder bietend «
Gelegenheit . Näheres i.jt
zu erfahren i . Hiritftinae » .
Mittelkirakc AI. B -10S01

jFUr Maler !
Sine Nartie Leitern .

Schäfte . Tapezierbretter ,
Handwagen , Farben usw ..
ganz oder geteilt zu per «
kaufe » . Nähere ? bei
4516a Ad . Weber .
V .- Bad «« . Nllldfeei . r . ?»

Teigsnetmaschine .
kurze Zeit gebraucht , billig
abzugehen . ^ S.07'ü {t .'2.2

Näheres A . I>rc <s
Säbmigerftfoiie 8f>, p.

u ^ älarteiillen ,
Ladenrepale . Au « laxe »
Witsch . Flurgarderobe ,
itinoleum , beschlagnahme -
frei , wegen Aufgabe de?
Geschäftes preiswert zu
verkaufen .

»zusehen nachmittags
von 3— 6 Uhr . BHOblS
Ad>l «rftraKe 22, Zigarren »

neschoft Trunzer .
Eleg . schwarzer neuer

SaMthUt pr-i-wert z .,
B30833

verkaufen .
A' aldkir . 06 , II .

0ofoti zu oertofen :
2 3t « o « n, 1 GanS .
5 Ente « , 6 Hühner .
4 Hafen . B30748

Ktoltx , Bachstr . 75 . IV .
Anzus . bis abd » . 6 UdL.
Einen schönen jungen

Sutufbocfa Kim
Wilh . BraNlrr . Bl « ner »

meister , M «nzing « u bei
Bruchsal . B80S1S .2 .2

Eine weiße , hornlose
Erstiings-Zlege

mit « inem 4 Monate alten
Jungen zu verkauf . Kopp.
Luis »nftr . 4ü , H . I. B307LS

Z junge Hiihmr
u. 1 Hahn , Junibrut , sin !»
billig zu verkaufen .
HaaS . Sssenweinftr . 47 , l .

Taselbst ist eine bessere
Bettstelle zu verk. MV81S

vi «

iiorMKI-
Gräfin.

Lustspiel in 3 Akten-

entgegen.
Aktuell. 112#
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